
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 16.00 bis 
18.30 Uhr
Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

7
Donnerstag, 15. Februar 2018www.langenbrettach.de 
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Vorschau
Theaterau� ührung
Die Leiche im Schrank
am 24.2. und 25.2.2018
in der Gemeindehalle TSV Brettach - 
Theatergruppe Lampen� eber
Weitere Informationen auf Seite 2

Vorschau
Gemeinderatssitzung
Die nächste ö� entliche Gemeinderats-
sitzung ist am 26.2.2018. Weitere Infos 
im amtlichen Teil.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 15.2. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Fr. 16.2. Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
 Apotheke, Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
Sa. 17.2.  Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
So. 18.2. Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mo. 19.2. Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
Di. 20.2. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Mi. 21.2. Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
	 Apotheke	im	Kaufland,	Rötelstr.	35,	Neckarsulm,		

Tel. 07132/922194
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen	bitte	melden	unter	Tel.	07131/610-1503

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet ab September 2018 für 
12 Monate in unserer Kindertagesstätte Brennofenstraße und 
der Kindertagesstätte Helmbundweg jeweils eine Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst an.
Gesucht werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an die Gemeindeverwaltung 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.
Bei Fragen steht Ihnen Sabine Sander unter 07139/9306-22 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Vermietungsangebot der Gemeinde Langenbrettach
Die Gemeinde Langenbrettach bietet einen Teil des folgenden 
Gebäudes zur Vermietung an:
Scheunenteilfläche	 links,	Flurstück	Nr.	42/1,	Rathausstraße	 in	Lan-
genbrettach 

Vermietungsangebot der Gemeinde Langenbrettach 
 
Die Gemeinde Langenbrettach bietet einen Teil des folgenden Gebäudes zur 
Vermietung an: 
 
Scheunenteilfläche links, Flurstück Nr. 42/1, Rathausstraße in Langenbrettach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Scheunenfläche hat 
folgende Maße: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Höhe 4,00 m Höhe 2,60 m 

3,50 m 

10,00 m 

4,20 m 

3,00 m 

7,00 m 

Die	Scheune	hat	Lehm-	und	Sandsteinböden,	die	Hochlagen	werden	
nicht vermietet.
Der Pachtvertrag wird auf ein Jahr geschlossen, verlängert sich 
jedoch jährlich um ein weiteres Jahr, sofern keine der Vertragspartei-
en fristgerecht kündigt.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse bis zum 1.3.2018 mit einem 
schriftlichen Pachtangebot per Post oder E-Mail an 
barbara.roos@langenbrettach.de.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Roos telefonisch unter 07139/930633 
zur Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen
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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Zur	 3.	 öffentlichen	 Gemeinderatssitzung	 am	 Montag,	 26.	 Februar	
2018, um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle, Mühlstraße 15 lade ich 
die	interessierte	Bevölkerung	herzlich	ein.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Protokollbekanntgaben
2. Blutspenderehrungen
3. Freibad - gutachterliche Stellungnahme - Information
4. Ortsdurchfahrt Brettach - Vorplanung - Beschluss
5. Ortsdurchfahrt Brettach - Lichtplanung - Vergabe
6. Baugesuche

a) Neubau eines Wohnhauses mit Garage, Flst. 6035, Im Stegle 
26

b) Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Flst. 999/1, 
Ilgenstraße 9

7. Verschiedenes
Im	Anschluss	findet	eine	nicht	öffentliche	Sitzung	statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Geburtstage

16.2. Frida Scherer, Hohenloher Str. 127 95 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Nicht nur Feuerwehrautos für „kleine Helden“
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Langenbrettach sind 
treue	Förderer	der	„kleinen	Helden“.	Mit	ausgesuchten	Spielsachen	
kamen sie in die SLK- Kinderklinik, um die Stationen mit tollen Spie-
len,	Bauklötzen	und	Buntstiften	auszustatten	-	was	nicht	fehlen	durfte,	
waren	 viele	 Feuerwehrautos	 aus	 Plastik	 für	 die	 „kleinen	 Helden“.	
Bereits seit 2014 haben die Kameraden mit der Tradition gebrochen, 
sich bei ihren Partnerinnen und Partnern für ihr Verständnis und den 
Verzicht auf viele gemeinsame Stunden Freizeit mit einem kleinen 
Weihnachtspräsent zu bedanken. Nach wie vor sind alle Beteiligten 
gerne bereit, für den guten Zweck zurückzustehen und freuen sich, 
die	Stiftung	„Große	Hilfe	 für	kleine	Helden“	zu	unterstützen.	„Es	 ist	
sehr beeindruckend, wo und wie die Stiftung in der Klinik und bei den 
Patienten	wirkt	-	das	hätte	ich	nicht	erwartet“,	erklärte	Bürgermeister	
Timo Natter bei der Klinikführung. Die Feuerwehrmänner übergaben 
die Geschenke an Assistenzärztin Chansu Thangaratnarajah und 
Kinderkrankenschwester Linda Jaegle der Station C 62. 

v.l.: Timo Natter, Jürgen Streeb, Chansu Thangaratnarajah, 
Benjamin Steeb, Christoph Niemann, Volker Lumpp und 

Linda Jaegle

Abwasserzweckverband „Unteres Kochertal“
Für	 den	Abwasserzweckverband	 „Unteres	 Kochertal“,	 Kläran-
lage Stein (32.000 Einwohnerwerte), bieten wir zum 1.9.2018 
einen

Ausbildungsplatz zur Fachkraft für Abwassertechnik an.
In der 3-jährigen Berufsausbildung lernen Sie auf der Kläranlage 
Stein,	 dem	 dazugehörigen	Abwassernetz	 sowie	 den	 Sonder-
bauwerken das Handwerk für die Ausübung des vielseitigen 
Ausbildungsberufes kennen.
Ihr Profil
 - eine abgeschlossene Schulausbildung der Haupt-/Werkre-

al-/Realschule
 - gute Noten in den naturwissenschaftlichen Fächern
 - handwerkliches Geschick
 - Teamfähigkeit und Verlässlichkeit
 - Einsatzbereitschaft und   Flexibilität

Wir bieten
 - einen interessanten und   abwechslungsreichen Ausbil-

dungsplatz
 - eine modernisierte Kläranlage mit neuester Technik
 - die	 Möglichkeit	 für	 ein	 einwöchiges	 Praktikum	 in	 diesem	

Beruf 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte 
bis 11.3.2018 an die Stadtverwaltung Neuenstadt, Hauptstraße 
50, 74196 Neuenstadt a. K. richten.
Für Auskünfte zum Ausbildungsberuf steht Ihnen der technische 
Leiter der Kläranlage, Herr Waldner, unter der Telefonnummer 
06264/1071 oder per E-Mail unter kastein@azvuntereskocher-
tal.de gerne zur Verfügung.

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

1.868.500 kWh Windstrom
kann sich die BERN aus ihren bislang 4 Beteiligungen an verschie-
denen regionalen Windparks für das Jahr 2017 zurechnen. Das ist 
eine Verdoppelung zum Vorjahr, nicht nur, weil nun alle Anlagen 
fast ganzjährig in Betrieb waren, sondern auch, weil 2017 ein sehr 
gutes Windjahr war. In wirtschaftlicher Hinsicht dürfte damit ein weit 
besseres Ergebnis als 2016 zu erwarten sein. Mit rund 2.600 to CO²-
Vermeidung	ist	das	zudem	ein	schöner	und	dringend	nötiger	Beitrag	
zum Klimaschutz.
Mit den 1.103.300 kWh Solarstrom zusammen wurden insgesamt 
2.971.800 kWh Ökostrom erzeugt. Damit könnte die BERN rechne-
risch jedes Jahr rund 1.000 örtliche Haushalte versorgen.
Blitzstart beim Bürgerstrom
Die BERN hat ihren Newsletter zu Weihnachten versandt und bis 
zum Jahresende schon 5 Kunden zu den bereits vorhandenen 3 
hinzu gewonnen. Sechs weitere Kunden sind im Januar hinzuge-
kommen und mehrere Angebote laufen noch. Die BERN wertet dies 
als	einen	schönen	Vertrauensbeweis.	Neben	dem	Haushaltsstrom 
stößt	 auch	 das	 Wärmestromangebot auf Interesse und für den 
Gewerbestrom	liegen	Anfragen	örtlicher	Betriebe	vor.	Das	Konzept	
der Bürgerwerke, auf Selbstkostenbasis und nicht gewinnorientiert 
zu	 arbeiten	 und	 die	Wertschöpfung	 dort	 entstehen	 zu	 lassen,	 wo	
die erneuerbaren Energien erzeugt werden (also auch hier bei uns), 
überzeugt so manches Mitglied. Es dürfen gerne noch mehr sein - 
also wechseln Sie: zu Bürgerstrom von der BERN.
„Stromfasten“ - geht das?
Die närrische Zeit ist zu Ende. Ein wenig närrisch kommt dafür aktuell 
die	Filmkomödie	„Downsizing“	daher	mit	der	Idee,	alle	7,5	Milliarden	
Menschen	auf	Zwergengröße	zu	schrumpfen,	um	das	Überleben	der	
Menschheit im Klimawandel zu sichern. Regisseur A. Payne beruft 
sich auf Wissenschaftler, nach deren Meinung alles, was wir real jetzt 
noch	tun,	„ungefähr	so	wirkungsvoll	sein	wird,	wie	das	Herumrücken	
der	Stühle	 auf	 dem	Deck	 der	Titanic.“	Es	 gibt	 Filme,	 die	 vielleicht	
weniger witzig sind, aber mehr Mut zum Handeln machen (Power to 
Change	oder,	Tomorrow-	Die	Welt	ist	voller	Lösungen		oder	Al	Gore‘s	
Immer noch eine unbequeme Nachricht - die Zeit läuft).  Und sie läuft 
auch ab, weswegen wir - jeder von uns - schon zum Handeln kom-
men müssen. Zum Beispiel auf Ökostrom umstellen und jetzt, in der 
Fastenzeit	besonders:	das	Stromsparen	einüben.	„Jede	eingesparte	

Amtliche Bekanntmachungen
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Kilowattstunde	 hilft,	 die	 Umwelt	 weniger	 zu	 belasten“,	 meint	 Prof.	
Dr.	M.	Faulstich	 von	 der	TU	Clausthal.	Nützliche	Tipps	 finden	Sie	
bei www.vzbv.de, www.die-stromsparinititative.de, www.co2online.de, 
www.energiesparkonto.de, www.dena.de.
Wenn er dabei leichter wird, unser mittlerweile im Schnitt fast 11 to 
schwerer europäischer CO²-Fußabdruck, dann hat sich das Strom-
fasten gelohnt - für die Umwelt und für Sie selbst: mit einem guten 
Gewissen.

Stellausschreibung der Gemeinde Hardthausen

Kindergarten Gochsen
Für unseren 3-zügigen Kindergarten in Gochsen suchen wir ab 
sofort einen/eine

Erzieher/-in in Vollzeit 
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Die Bezahlung erfolgt nach 
dem	Tarifvertrag	für	den	öffentlichen	Dienst	(TVöD)	in	S	8a.
Wenn Sie in unserem Kindergartenteam mitarbeiten wollen, 
senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis 23.2.2018 an die Gemeinde Hardthausen, Lam-
poldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen per E-Mail an j.hanslik@
hardthausen.de.
Sollten Sie noch Fragen haben oder nähere Auskünfte wün-
schen, wenden Sie sich bitte an unser Personalamt, Tel. 
07139/4709-20.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung	von	Kindern	an.	
Sie	können	sich	vorbeugend	informieren	oder	sich	in	einer	aktuellen	
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden	finden	jeweils	dienstags	im	Rathaus	in	Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt.	 Ebenso	 können	 Termine	 in	 der	 Hauptstelle	 im	 Landratsamt	
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Direktvermarktung auf neuen Wegen: Ideen - Trends - Entwick-
lungen
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Heilbronn lädt landwirt-
schaftliche	Direktvermarkter	ein	zur	Fachtagung	„Direktvermarktung	
auf	neuen	Wegen:	Ideen	-	Trends	-	Entwicklungen“.	Zielgruppe	sind	
landwirtschaftliche	Betriebe	mit	Hofläden,	Verkaufsstände	oder	eine	
Bauernhofgastronomie. Der Fachtag bietet Anregungen zur Weiter-
entwicklung der landwirtschaftlichen Direktvermarktung. In Work-
shops werden erfolgreiche, aber sehr unterschiedliche Beispiele zu 
den Themen Verkauf über Automaten, Onlinehandel, Vermarktung 
an den Lebensmitteleinzelhandel und Kooperationen und Vernet-
zung diskutiert. Der Vortragsteil befasst sich mit Innovationsmanage-
ment und Servicequalität sowie der professionellen Außendarstellung 
des Betriebs.
Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit dem Landratsamt Karls-
ruhe.	Sie	 findet	 am	28.	Februar	 2018,	 von	9.00	bis	 16.30	Uhr	 im	
Bildungszentrum Schloss Flehingen, Gochsheimer Str. 19, Ober-
derdingen	statt.	Für	Verpflegung	und	Tagungsunterlagen	werden	40	
Euro berechnet. Anmeldung per Fax 07131/994-7369 oder per Mail 
landwirtschaftsamt@landratsamt-heilbronn.de bis zum 19. Februar. 
Weitere Auskünfte unter Tel. 07131/994-7341.

Artenschutz: Kosten und Zeitverlust vermeiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es sehr lange dauern, 
bis bestehende Strukturen auf Grundstücken im Innen- und Außen-
bereich beseitigt werden dürfen. Vor allem während der Brut- und 

Überwinterungszeit	können	geschützte	Tierarten	einen	Zeitplan	weit	
hinauszögern,	was	oftmals	mit	hohen	Kosten	verbunden	ist.	Deshalb:	
frühzeitig planen und rechtzeitig nachfragen.
Befinden	sich	auf	einem	Grundstück	zum	Beispiel	Bäume,	Hecken,	
ein Teich, Mauern/Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lagerplatz ist der Artenschutz 
zu	 beachten.	 Es	 ist	 verboten,	 besonders	 geschützte	Tiere	 zu	 stö-
ren,	 sie	 zu	 fangen,	 zu	 verletzen	 oder	 zu	 töten	 und	 ihre	 Fortpflan-
zungs-	und	Ruhestätten	zu	beschädigen	oder	zu	zerstören.	Verstöße	
können	das	Wiederherstellen	des	Urzustands,	Bußgelder	und/oder	
Ausgleichsforderungen nach sich ziehen.

Seminarprogramm 2018 am Forstlichen Hauptstützpunkt Stol-
lenhof
Das Forstamt des Landratsamtes Heilbronn bietet 2018 folgende 
Lehrgänge am Forstlichen Hauptstützpunkt Stollenhof in Wüstenrot 
an. Das Lehrgangsangebot richtet sich an Privatwaldbesitzer, aber 
auch	an	andere	Interessenten	wie	z.B.	Feuerwehren,	Bauhöfe,	Flä-
chenlos-Selbstwerber, Jäger oder den Garten- und Landschaftsbau.

Termin Lehrgang Dauer Ziel-
gruppe

Kosten Bemerkun-
gen

  6.3. Forstpflanzen/
Pflanzverfahren

1 Tag Privat-
wald

70 €

  7.3. Pflege	von	Jung-
beständen

1 Tag Privat-
wald

70 €

13.3. Holz in Spannung, 
Sturmholzaufar-
beitung

1 Tag Feuer-
wehr

90 € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

14.3. Holz in Spannung, 
Sturmholzaufar-
beitung

1 Tag Feuer-
wehr

90 € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

15.3. Holz  in Spannung, 
Sturmholzaufar-
beitung

1 Tag Feuer-
wehr

90 € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

29.5. Anschuss Seminar 
für Jäger

1 Tag Jägerin-
nen und 
Jäger

70 €

10.7. Holz in Spannung, 
Sturmholzaufar-
beitung

1 Tag Feuer-
wehr

90 € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

11.7. Holz  in Spannung, 
Sturmholzaufar-
beitung

1 Tag Feuer-
wehr

90 € MS-L  Modul 
A Vorausset-
zung

12.7. Trainingskurs  
Sturmholzaufar-
beitung

1  Tag erfahre-
ne  PW-
Bes., 
Untern.

90 € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

20.7. Sicherer Bau 
jagdlicher Einrich-
tungen

1 Tag Jägerin-
nen  und 
Jäger

70 €

20.9. Durchforstung im 
Privatwald

1 Tag Privat-
wald

70 €

12.10. Grundlagen der 
Seilwindenbedie-
nung

1 Tag Privat-
wald

70 €

23. bis
25.10.

Motorsägenlehr-
gang Modul B

3  Tage Privat-
wald

270  € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

4.12. Gehölzpflege	an	
Gewässern

1 Tag Bauhöfe,		
Gewäs-
server-
waltung

90 € MS-L  Modul 
A Vorausset-
zung

11.- bis
13.12.

Motorsägenlehr-
gang  Modul B

3 Tage Privat-
wald

270  € MS-L Modul 
A Vorausset-
zung

nach  
Bedarf

Vorbeugung und 
Bekämpfung von 
Borkenkäfern

1  Tag Privat-
wald

70 € auf  Anfrage

MS-Lehrgänge  
Modul A

2 Tage versch.  
Interes-
senten

180  € Termine  auf 
der Home-
page des 
LRA HN

Nähere Auskünfte zu den einzelnen Lehrgängen erhalten Sie auf der 
Homepage des Landratsamts Heilbronn 
(www.landkreis-heilbronn.de) oder telefonisch beim Forstlichen 
Hauptstützpunkt Stollenhof, Tel. 07945 2328, 

Amtliche Bekanntmachungen
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E-Mail: hsp.stollenhof@landratsamt-heilbronn.de. Weitere Informa-
tionen gibt es auch auf den Seiten von ForstBW (www.forstbw.de).
Anmeldungen zu den Lehrgängen nimmt das Landratsamt Heil-
bronn - Forstamt unter der Telefonnummer 07131/994153 oder unter 
E-Mail: forstamt@landratsamt-heilbronn.de entgegen.

Gemeinsamer Antrag
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Heilbronn informiert zum 
Gemeinsamen Antrag 2018 an folgenden Terminen:
20. Februar, 18.30 Uhr, WG Cleebronn-Güglingen
22. Februar, 14.30 Uhr, Südzuckerkantine Offenau
27.	Februar,	13.30	Uhr,	Stadthalle	Möckmühl
1. März, 18.00 Uhr, Fachschule für Landwirtschaft, Frankfurter Str. 
67, Heilbronn
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fiona
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Heilbronn bietet an 
folgenden Terminen Hilfestellung zum Fiona-Online-Echtantrag 2018 
an:
12. und 19. März, 9., 16. und 23. April jeweils von 17.30 bis 21.00 
Uhr in der Christiane-Herzog-Schule Heilbronn, Längelterstraße 106.
Außerdem informiert das Landwirtschaftsamt am 9. März von 9.30 
bis 12.00 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstr. 40, generell 
zu Fiona. Zu allen Terminen ist eine telefonische Anmeldung unter 
07131/994-7343 erforderlich.

Fortbildungsangebote von ForstBW für Privatwaldbesitzer und 
alle Interessierte im ersten Halbjahr 2018
Forstliches	Bildungszentrum	Königsbronn
26.-28.3.:  WF18-11. Holzrücken mit dem Pferd 
 (Lg.-Gebühr 375 €) *%*
1.-3.8.: WF18-3. Holzernte-Grundlehrgang = Modul B 
 (Lg.-Ge bühr 270 €) *%*
26.7.: WF18-7. Grundlagen der Seilwindenbedienung
1.8.:	 WF18-8.	Sachkunde-Nachweis	„wiederkehrende	Seil-
	 winden-Prüfung“	*%*
2.8.:	 WF18-9.	Sachkunde-Nachweis	„wiederkehrende	Forst-
	 kran-Prüfung“	*%*,	
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
22.3.:	 WB18-3.	Walderneuerung	durch	Pflanzung
18.5.: WL18-2. Welcher Baum ist das?
		8.6.:	 WL18-4.	Was	blüht	denn	da?	(Bodenpflanzen	im	Wald)
12.6.:	 WB18-4.	Pflege	von	Jungbeständen:	Laubholz
13.6.:	 WB18-4.	Pflege	von	Jungbeständen:	Fi-Ta-Bu
14.6.:	 WB18-4.	Pflege	von	Jungbeständen:	Douglasie
13.7.: WL18-3. Seltene Baumarten - ihre Bedeutung für die 
 Forstwirtschaft
Hauptstützpunkt Stollenhof
30.5.: WL18-5. Anschluss-Seminar
Hauptstützpunkt Schwarzach
5.6.: BM18-2. Produktion von Weihnachtsbäumen
Das	gesamte	Lehrgangsangebot	des	Landesbetriebs	ForstBW	fin-
den Sie auch unter www.wald-online-bw.de
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Forstliches	 Bildungszentrum	 Königsbronn,	 Stürzelweg	 22,	 89551	
Königsbronn,	Tel.	07328/9603-13,	Fax	07328/9603-44
E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2, 
76131 Karlsruhe, Tel. 0721/926-33 91, Fax 0721/926-6297
E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher Hauptstützpunkt Stollenhof, Bernbach 25, 71543 Wüsten-
rot, Tel. 07945/2328, Fax 07945/950676
E-Mail: hsp.stollenhof@landratsamt-heilbronn.de
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1, 74869 
Schwarzach, Tel. 06261/841060, Fax 06261/844705
E-Mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale, Telefon/Fax  
07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag:   10.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag:  16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag:  10.00 - 11.00 Uhr
Ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Ab 19.2.2018 beginnt das neue Frühjahrssemester.
Hier beginnen auch gleich in den ersten Wochen interessante Kurse. 
Schauen Sie doch gerne im neuen VHS-Heft nach oder im Internet 
unter	www.vhs-unterland.de.	Persönliche	Infos	und	Beratung	gerne	
auch telefonisch unter den oben stehenden Öffnungszeiten.
Harmonische Babymassage für ein Elternteil mit Baby ab der 6. 
Woche bis zum 6. Monat
Harmonische Babymassage ist eine sanfte und streichelnde Berüh-
rung für das Baby, die die Beziehung zwischen Eltern und Kind stärkt 
und	festigt.	Diese	Zuwendung	hilft	dem	Baby,	ein	gesundes	Körper-
gefühl	zu	entwickeln	und	fördert	die	Verknüpfungen	im	Gehirn.	Die	
Anregung	der	Sinnesreize	 fördert	Entwicklung	und	Persönlichkeits-
entfaltung. Durch die regelmäßige Wiederholung mit gleichem Ablauf 
entsteht ein rhythmisches und wohltuendes Ritual, das dem Baby 
Geborgenheit und Sicherheit gibt.
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, bequeme Kleidung, Handtuch, Iso-
matte
Dozentin: Monika Schwab
Dienstag, ab 27.2.2018, 9.30-10.30 Uhr, 4 Termine
Brettach, Alte Schule, Schillerstraße 1, VHS-Raum
31 € je Erwachsenen mit Kind(ern) bei 5 bis 6 Erwachsenen
Anmeldenummer: 10510.lb
Natürlich schön - mit wenig Aufwand zum perfekten Auftritt
An diesem Abend lernen Sie, wie Sie mit wenig Aufwand Ihre Weib-
lichkeit	betonen,	Störendes	kaschieren	oder	einfach	Ihren	Typ	dezent	
unterstreichen	können.	In	einzelnen	Schritten	üben	Sie	unter	fachli-
cher Anleitung Ihre eigenen, schon vorhandenen Make-up-Produkte 
richtig	einzusetzen,	um	natürlich	schön	auszusehen.
Bitte mitbringen: Handtuch, Hand- bzw. Standspiegel, eigene Make-
up-Produkte und eventl. vorhandene Schminkutensilien (wie Pinsel 
usw.), Make-up-Grundierung, Wimperntusche, Kajal, Rouge, eventl.
Lippenstift
Kursnummer 181.30410.lb
Manuela Funke
Dienstag, 13.3.2018, 19.00-21.00 Uhr
Brettach, Alte Schule, Schillerstraße 1, VHS-Raum
17,00 €, 5-6 TN (Minigruppe)

Musikschule Neuenstadt

Ballettaufführung
Glanzlichter - Impressionen aus der Welt des Tanzes - eine Auf-
führung der Ballettklasse Rita Kopp am 4. März 2018 um 16.30 
Uhr in der Stadthalle Neuenstadt
Zum	Tanzabend	„Glanzlichter”	-	Beginn:	16.30	Uhr,		Einlass:	16.00	
Uhr - tanzen aus allen Stadtorten der Musikschulen Neuenstadt und 
Möckmühl	 und	 der	 Traumwerke	 durchschnittlich	 60	 Schülerinnen	
und	Schüler.		Sie	sehen	Ausschnitte	aus	dem	Ballett	„Der	Nusskna-
cker“,	 „Schwanensee“	 und	 „Cinderella“.	 	 Darüber	 hinaus	 erhalten	
Sie Einblicke in die Zusatzfächer Charaktertanz, moderner Tanz und 
Stepptanz.
Karten gibt es bei der Volksbank in Neuenstadt. 
Erwachsene 10,00 Euro
Schüler/Studenten 6,00 Euro
Abendkasse: Erwachsene 12,00 Euro
Schüler/Studenten 8,00 Euro
Kinder	bis	4	Jahren	zahlen	keinen	Eintritt,	benötigen	aber	eine	Platz-
karte.

Schulnachrichten

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Alle  Mitwirkenden auf, vor und hinter Bühne freuen sich auf Ihren 
Besuch.
www.musikschule-neuenstadt.de

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Technisches Gymnasium: Anmeldung und persönliches Ken-
nenlernen
Für das Schuljahr 2018/19 gibt es im Bereich des Regierungsprä-
sidiums Stuttgart ein neues internetgestütztes Bewerberverfahren 
namens BewO.
Mit	BewO	können	Sie	sich	auf	Schulplätze	an	beruflichen	Gymnasien	
und Berufskollegs bewerben. In BewO werden alle gewünschten 
Bewerbungsziele in einem Online-Aufnahmeantrag zusammenge-
fasst. Der Aufnahmeantrag muss ausgedruckt und mit den Bewer-
bungsunterlagen bis zum 1. März 2018 an der Erstwunsch-Schule 
abgegeben werden. Unter folgendem Link erreichen Sie das Bewer-
berportal: https://bewo.kultus-bw.de/BewO
Um	den	Übergang	zu	erleichtern,	bietet	die	Christian-Schmidt-Schule	
Neckarsulm	ihren	Bewerbern	die	persönliche	Anmeldung	vor	Ort	an.	
Eltern und Bewerber/-innen lernen so die Schule und die Verantwort-
lichen	kennen,	knüpfen	erste	persönliche	Kontakte	und	können	unge-
klärte	Fragen	und	Probleme	schon	 im	Vorfeld	erörtern.	Lehrer	des	
technischen Gymnasiums besprechen die Bewerbung, geben Tipps 
für einen erfolgreichen Start ins TG und erläutern Hilfestellungen und 
Unterstützungsmöglichkeiten	der	Schule	auf	dem	Weg	zum	Abitur.
Termine
Donnerstag, 22.2.2018, 14.00 -  20.00 Uhr
Freitag, 23.2.2018, 14.00 - 18.00 Uhr
Raum C010, Gebäude Odenwaldstraße 5
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Christian-Schmidt-Schule, Odenwaldstr. 5, 74172 Neckarsulm, Tel. 
07132/9756-0, E-Mail: info@css-nsu.de, www.css-nsu.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Tel. 07139/1342
E-Mail: Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 29. April und 10. Juni und 1. Juli
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 15.2.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle,
 Tel. 0152/54037415
18.00 Uhr Filmabend der Jugendkirche im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 17.2.
19.00	Uhr	 fishermans	friends	-	Treff	für	junge	Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 18.2. - Judika
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.	 1.	Johannes	3,	8b
10.00	Uhr	 Gottesdienst	(Prädikantin	Manuela	Böhle)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche mit Frühstück im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 19.2.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
18.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus
 Mitarbeiter: Markus Lederer, Tel. 0176/77332209, Katrin 

und Lisa

Dienstag, 20.2.
14.30 Uhr Informationsnachmittag zum Weltgebetstag 2018 aus 

Surinam im Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendarbeit-Mitarbeitersitzung im Gemeindehaus
 (Jugendräume)
Mittwoch, 21.2.
15.00	Uhr	 „Hauptkurs	Konfirmation“	im	Gemeindehaus
19.30 Uhr 1. Passionsandacht im Chorraum der Kirche
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeindrates im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus Pub - gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 22.2.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle (0152/54037415)
14.30 Uhr Seniorentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 23.2.
14.30 Uhr Kindertreff für Kinder von 4 bis 8 J. im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
	 Mitarbeiter:	Lukas	Körner,	Tobias	und	Johann	Kuttruff,	

Rudi	Böhringer,	Matthias	Böhringer	und	Oskar	Nebe
19.00	Uhr	 „MännerVesper“	im	Gasthaus	Lamm
Weitere Gottesdienste
25.2.- Reminiscere
10.00	Uhr	 Gottesdienst	 mit	 Konfirmandenabendmahl	 (Pfarrer	

Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
4.3. - Okuli
10.30 Uhr Mitarbeiter-Gottesdienst mit Mittagessen (Pfarrer Hein-

ritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
11.3. - Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Günter Kempka)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
►Konfifahrt mit Pfarrer Heinritz
Pfarrer	Heinritz	ist	vom	16.	bis	18.2.mit	den	Konfirmanden	auf	Konfi-
fahrt. Die Kasualvertretung hat in dieser Zeit Pfr. Philipp Dietrich aus 
Neuenstadt, Tel. 1278.
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 16.2. geschlossen.
►Weltgebetstag 2018 aus Surinam
Herzliche Einladung an alle Frauen zum Informationsnachmittag bei 
den Landfrauen am Dienstag, 20.2.um 14.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus.
Aus Südamerika kommt das weltumspannende Gebet der Frauen 
2018. Surinam ist das kleinste Land des Subkontinents und doch 
eines	 seiner	 buntesten.	 Über	 90	 Prozent	 des	 Landes	 sind	 von	
Regenwald aus 1000 verschiedenen Baumarten bewachsen. Um 
diese Vielfalt geht es auch beim Weltgebetstag. Die Surinamerinnen 
bezeichnen	sich	selbst	als	„moksi“,	als	einen	„Mischmasch“	aus	vie-
len verschieden Ethnien, die aus vier Kontinenten zusammengewür-
felt wurden. Moksi heißt aber auch gemeinsam, denn mit der Vielfalt 
haben sie auch ein buntes Miteinander gestaltet.
►Seniorentreff am Donnerstag, 22.2.
„Blumen der Heimat“ ist das Thema beim Seniorentreff am Don-
nerstag, 22.2. im Gemeindehaus. Dr. Manfred Hessel vom Heimat-
geschichtlichen Verein zeigt Bilder. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen. Beginn 14.30 Uhr
►Männervesper am Freitag, 23.2.
Alle Männer sind zum MännerVesper ab 19.00 Uhr ins Gasthaus 
Lamm herzlich eingeladen.
Über Geld spricht Mann nicht - oder doch!
Über	Geld	spricht	man	und	Mann	nicht	sagt	der	Volksmund.	Aber	
genau das wollen wir einmal versuchen.
Hans Leitlein wird das Thema mit drei Fragen entfalten:
•	 Was macht den Umgang mit Geld so schwer?
•	 Was macht unsere Landeskirche mit unseren Kirchensteuern?
•	 Gibt	es	in	der	Bibel	eine	persönliche	Orientierung?
Ihre Fragen und Meinungen sind willkommen.
Zur Person:
Hans Leitlein hat in unterschiedlichen Sachgebieten viele Jahre 
bei der Kreissparkasse Heilbronn gearbeitet. Seit 22 Jahren ist er 
gewähltes Mitglied unserer Landessynode und auch über diese Zeit 
Mitglied	im	Finanzausschuss.	Mit	den	finanziellen	Rahmenbedingun-
gen unserer Kirche also bestens vertraut.

Kirchliche Nachrichten
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►Lust auf eine Runde Indiaka?
Wir treffen uns am Sonntag, 25.2.2018 um 17.15 Uhr in der Talhalle 
in Langenbeutingen. Hier kannst du bei einer Runde Sport dich ganz 
nach Belieben auspowern und Gemeinschaft erleben. Bitte bringe 
dazu Hallenschuhe und etwas zu trinken mit. Mitfarhgelegenheiten 
gibt es um 17.00 Uhr an der Bushaltestelle Discher in Brettach.
Weitere Termine zum Vormerken: Sonntag, 25.3.2018 - Hockey; 
Sonntag, 15.4.2018 - Badminton
Herzlich eingeladen sind alle - Alt und Jung - ab 14 Jahren.
►Passionsandachten
Herzlich laden wir ein zu den Passionsandachten im Chorraum der 
Kirche.	Wöchentlich	 treffen	wir	 uns	mittwochs um 19.30 Uhr. Im 
Wechsel zwischen Lied und Bibeltext gedenken wir in einer halb-
stündigen Andacht an das Leiden Jesu und gehen den Leidensweg 
von	 Jesus	 nach	 dem	 Lukasevangelium	 entlang.	 Dabei	 hören	 wir	
jeweil	kurze	Ansprachen	zum	Thema	„Kreuze	im	Alltag“.	Die	Passi-
onsandachten laden uns ein, in aller Hektik des Alltags zur Ruhe zu 
kommen und uns bewusst zu machen, was Jesus Christus in seiner 
Liebe für uns Menschen auf sich nimmt, damit wir den Zugang zu 
Gott	finden.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.	 (1.	Joh	3,	8b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 18.2. - Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktpredigtreihe 

(Pfr. Wilhelm)
Vorschau:
Sonntag, 25.2. - Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktpredigtreihe 

(Pfr. Laidig)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00	Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 18.2. im Gemeindehaus
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Distriktspredigtreihe
Ohne	Wasser	ist	Leben	nicht	möglich.	Darum	spielen	Brunnen	eine	
besondere Rolle - auch in der Bibel. In unserer diesjährigen Dist-
riktspredigtreihe greifen wir Brunnengeschichten der Bibel auf und 
fragen unter diesem besonderen Blickwinkel danach, wie wir das 
Lebenswasser	finden,	das	Gott	uns	geben	will	-	in	Anlehung	an	die	
Jahreslosung	für	das	Jahr	2018:	„Gott	spricht:	Ich	will	dem	Durstigen	
geben	 von	 der	 Quelle	 des	 lebendigen	Wassers	 umsonst“	 (Offbg.	
21,6). Die Distriktspredigtreihe dauert vom 11.2. bis zum 11. März. 
In dieser Zeit predigen die PfarrerInnen des Distrikts reihum in den 
Gemeinden mit ihren Predigten über Brunnengeschichten der Bibel. 
Dazu laden wir herzlich ein!
► Vorankündigung: Bethel-Sammlung 2018
Seit 1891 gibt es die Brockensammlung Bethel. Das Motto, ein 
Zitat aus dem Johannes-Evangelium, steht noch heute über dem 
Eingang	 in	Bethel:	 „Sammelt	die	übrigen	Brocken,	auf	dass	nichts	
umkomme!“	 Heute	 werden	 über	 evangelische	 Kirchengemeinden	
in ganz Deutschland rund 11.000 Tonnen Kleidung und Schuhe im 
Jahr gesammelt. Die Vermarktung der Kleidung trägt dazu bei, die 
vielfältigen Aufgaben der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
zu	finanzieren.	Ein	Teil	der	Sach-	und	Kleiderspenden	wird	direkt	in	
Bethel	verwendet.	Im	Laden	Pangilo	können	Bewohner	Bethels	und	
Menschen, die Hilfe zum Lebensunter halt beziehen, zu sehr güns-
tigen	Preisen	einkaufen.	In	den	weiteren	Shops	kann	jeder	stöbern	
und kaufen. Alles, was nicht in Bethel verwertet werden kann, wird 

an Vertragshändler weiterveräußert. Das geschieht gemäß den ver-
traglichen	Kriterien	des	Dachverbandes	FairWertung	e.V.“	Der	Dach-
verband	„FairWertung	e.V.“	ist	ein	bundesweiter	Zusammenschluss	
gemeinnütziger und kirchennaher Organisationen. Gemein sam es 
Ziel ist das transparente und umweltverträgliche Sammeln und Ver-
werten	 von	 gebrauchter	 Klei	dung.	 FairWertung	 möchte	 für	 einen	
verantwortungsvollen Umgang mit ge brauchter Kleidung sensibi li sie-
ren und über die Zusammenhänge des Textilrecyclings informieren. 
Nähere	 Informationen	 dazu	 finden	 Sie	 unter	 www.fairwertung.de.	
Säcke und Informationsblätter für die Sammlung werden Ihnen zuge-
stellt und liegen auch in der Kirche und im Gemeindehaus zum Mit-
nehmen bereit. Bitte geben Sie die Säcke nur in dem angege benen 
Zeitraum vom 20.-26.2.und nicht schon vorher und nicht später ab!
► Dich suche ich, du meine Liebe - Bibelabende zum Hohenlied 
der Liebe
Am Donnerstag, 22.2. um 20.00 Uhr (Gemeindehaus) laden wir zum 
ersten von drei Bibelabenden zum Hohenlied der Liebe ein. Sinnlich 
und verführerisch, verlangend und erfüllt von der Liebe - so lesen 
sich die Texte dieses so beson deren Buches der Bibel und sie führen 
uns zu den wunderbaren Dimensionen, die der Liebe innewohnen 
– in diesem Buch insbesondere der Liebe zwischen Mann und Frau 
mit all ihren Facetten, in denen sich die Liebe Gottes widerspiegelt. 
Bauchtanz und Musik, verführerische Speisen und die wunderba-
ren Texte des Hohenliedes warten auf Sie. Gemeinsam wollen wir 
erfahren und danach fra gen, was wir aus diesen Texten für die Liebe 
mitnehmen	können,	die	wir	erfahren.	Wer	mag,	darf	auch	gerne	ein	
besonderes	Liebesgedicht	oder	Liebeslied	mitbringen.	Schön,	wenn	
Sie mit dabei sind!
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak,	Kilianstr.	6,	74219	Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1 
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 15.2. 
Kochertürn  kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier 
Freitag, 16.2.
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + August Tückmantel 
Möckmühl	 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 17.2.
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 18.2. - 1. Fastensonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr ewige Anbetung 
 10.30 Uhr Familiengottesdienst
  + Berthold Ohrnberger; Hildegard und 

Albert Rischert, Annemarie und Franz 
Peter 

Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl	 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl	 18.00 Uhr Fastenandacht 

Kirchliche Nachrichten
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Dienstag, 20.2. - Gedenktag hl. Petrus Damiani 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Hermann Volkert, Elfriede Reis, Alois 

und Maria Volkert 
Mittwoch, 21.2. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 22.2. - Gedenktag hl. Kathedra Petri 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 23.2. - Gedenktag hl. Polykarp (Bischof von Smyrna, 

Märtyrer) 
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Hermann Belz; Franz, Eugenie, Otto 

und	 Hilde	Götz;	 Günter	 Englert	 sowie	
alle	verstorbenen	Angehörigen	

Möckmühl	 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24.2. - Gedenktag hl. Matthias (Apostel)
Kochertürn   7.00 Uhr Morgenlob, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrhaus 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 25.2. - 2. Fastensonntag, Caritas-Kollekte
Neuenstadt   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Dekan-Dieterich-Kindergarten, anschl. 
Eine-Welt-Waren-Verkauf

Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kinderkirche
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Möckmühl	 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Kochertürn 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Mariä Himmel-
fahrt, Neuenstadt-Kochertürn
Herzliche	 Einladung	 zur	 öffentlichen	 Sitzung	 des	 Kirchengemein-
derates Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn am Dienstag, 
20. Februar um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Kochertürn mit folgender 
Tagesordnung:
TOP 1 Bericht aus den Ausschüssen
 Bau- und Verwaltungsausschuss
 Jugendausschuss
 Kindergartenausschuss
TOP	2	 Anliegen	der	Kirchenpflege
TOP 3 Fastenessen
TOP 4 Fotograf in Neuenstadt
TOP	5	 Gemeinsame	ökumenische	Kirchengemeinderatssitzung
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 22. 
Februar
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 22. Februar 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Jahresgedächtnis Februar
Agnes Schoppa aus Neuenstadt   3.2.2017
Stefanie Schraut aus Neuenstadt/Bürg   7.2.2014
Lotte Brunner aus Neuenstadt   7.2.2017
Josefa Baena Barrios aus Brettach   9.2.2013
Annetraud Feuchter aus Neuenstadt  10.2.2016
Bärbel Dierer aus Brettach 14.2.2017
Emil Walter aus Kochertürn 15.2.2016
Mathilde Sommerfeld aus Kochertürn 18.2.2017
Rudolf Enchelmaier aus Brettach 20.2.2013
Luca Weiß aus Kochersteinsfeld 22.2.2014
Maria Walter aus Brettach 26.2.2017
Maria Ramthun aus Brettach 28.2.2014
Leben schmecken - Kirche auf der Buga Heilbronn 2019
Ehrensache! Zeit verschenken! Wir suchen Sie! Ökumenisches Kir-
chenprojekt zur Bundesgartenschau Heilbronn 2019.
Möchten	Sie	über	die	Bundesgartenschau	Buga	2019	in	Heilbronn	
nicht nur als Besucher bummeln, sondern diese an mehreren Tagen 
aktiv	 mitgestalten?	 Dann	 freuen	 wir	 uns,	 wenn	 Sie	 bei	 dem	 öku-
menischen	 Kirchenprojekt	 unter	 dem	 Motto	 „Leben	 schmecken“	
ehrenamtlich mitarbeiten. Während der 173 Buga-Tage vom 17. April 
2019 bis zum 6. Oktober 2019 werden wir auf einer rund 1000 Qua-
dratmeter großen Fläche mit Gottesdiensten, Andachten, Musik- und  

Kulturveranstaltungen	sowie	weiteren	Beiträgen	die	Themen	Schöp-
fung und Ernährung für alle Altersgruppen in vielfältiger Form zum 
Ausdruck	bringen.	Auf	einer	Bühne	finden	täglich	spirituelle	Impulse	
und andere Veranstaltungen statt. Unter Apfelbäumen, an einem 
langen	Tisch	oder	an	einer	großen	Wasserschale	können	Menschen	
Spuren Gottes entdecken.
Leben. Atmen - Firmung für junge Erwachsene
Zwei Dinge, die ich ständig tue. Leben und atmen. Wir alle tun das, 
jedoch auf unsere ganz eigene Art. Was ist deine Art zu leben? Herz-
liche Einladung für junge Erwachsene zwischen 18 und 35 Jahren 
von Donnerstag, 10. Mai bis Sonntag, 13. Mai 2018 gemeinsam mit 
anderen jungen Erwachsenen im jugendspirituellen Zentrum auf dem 
Michaelsberg Antworten auf die eigenen Lebensfragen zu suchen, 
über den Glauben zu diskutieren und sich eine eigene Meinung zu 
bilden.	Am	Ende	dieser	vier	Tage	besteht	die	Möglichkeit,	das	Sakra-
ment	der	Firmung	zu	empfangen.	Eine	Infoveranstaltung	hierzu	findet	
am Mittwoch, 28. Februar 2018, um 19.30 Uhr im Jugendreferat in 
Ludwigsburg (Solitudestr. 5) statt. Anmeldung unter 
www.der-berg-online.de bis spätestens 10. April

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 16.2.
19.00	Uhr		 Schätze	 aus	 Gottes	 Wort	 -	 Themen:	 „Einige	 wenige	

ernähren	 viele“;	 „Nach	 geistigen	 Schätzen	 graben	 -	
Matthäus	 Kap.	 15	 Verse	 7-9+26“	 sowie	 Bibellesung:	
Matthäus Kap. 15 Verse 1-20

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung der Themen: 
„Werde	Jehovas	Freund:	Echte	Freunde	 (Video)“	und	
„Ehre	deinen	Vater	und	deine	Mutter“	sowie	Versamm-
lungsbibelstudium	 anhand	 des	 Buches:	 „Jesus	 -	 Der	
Weg,	die	Wahrheit,	das	Leben“	-	Teil	1	-	Bis	zum	Beginn	
von	Jesu	Dienst	-	Thema:	„Sie	entkommen	einem	grau-
samen	Herrscher“

Sonntag, 18.2.
10.00	Uhr		 Biblischer	Vortrag	-	Thema:	„Ist	der	Gebrauch	von	Bild-

nissen	in	der	Anbetung	Gott	wohlgefällig?“
10.40	Uhr		 Wachtturmstudium	-	Thema:	„Ihr	Eltern,	helft	euren	Kin-

dern,	Weisheit	zu	erlangen,	damit	sie	gerettet	werden“	
gestützt auf 2. Timotheus Kap. 3 Vers 15

Alle	 Zusammenkünfte	 sind	 öffentlich.	 Interessierte	 Personen	 sind	
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

Freizeiten 2018 des Evangelischen Jugendwerkes Neuenstadt 
Für Jugendliche
Vom 7. bis 19.8. 2018 an der Ardèche in Südfrankreich
Hin- und Rückfahrt mit Reisebus ab Neuenstadt.
Alter: Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren
Kosten: 499,99 Euro
Für Kinder
Auf unserem Freizeitgelände in Hollerbach bei Buchen im Odenwald
Schnupperlager vom 22.6. bis 24.6.2018
Alter: 7-11 Jahre, Jungen und Mädchen
Kosten: 59 Euro, mit Geschwisterermäßigung 53 Euro
Gemischtes Lager II vom 6.8. bis 11.8.2018
Alter: 9-13 Jahre
Kosten 140 Euro, mit Geschwisterermäßigung 126 Euro
Für	alle	Freizeiten	sind	bei	Bedarf	weitergehende	Zuschüsse	mögli-
chen. Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne weiter.
Mehr	Informationen	und	Anmeldemöglichkeiten	finden	Sie	auf	unse-
rer Homepage unter www.ejn-online.de, kontakt@ejn-online.de, Tel. 
07139/1412

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsmitteilungen

SGM Jugendfußball

Bambini
In aller Frühe am Samstagmorgen (8.00 Uhr) machten sich sechs 
Bambinispieler mit ihren Eltern (+Opa) nach Oedheim auf den Weg, 
um am dortigen Turnier teilzunehmen.
Der jüngere Jahrgang mit Nils Gärtner, Milo Geist und Lasse Nie-
mann verlor sein erstes Spiel gegen den TSV Heinsheim mit 1:2. Der 
ältere	 Jahrgang,	 vertreten	 durch:	 Felix	 Bechle,	 Leon	Pfisterer	 und	
Nilson Kubach, unterlag auch dem TSV Heinsheim allerdings mit 4:0.
Das zweite Spiel gegen Türkspor NSU war heiß umkämpft und in 
letzter Sekunde verlor der ältere Jahrgang mit 3:4. Der jüngere Jahr-
gang erkämpfte sich einen 3:2-Sieg gegen Türkspor NSU. 
Im dritten Spiel standen wir unserem Gastgeber aus Oedheim 
gegenüber. Der jüngere Jahrgang ließ nix anbrennen und gewann 
klar mit 8:0. Der ältere setzte sich in einem hart umkämpften Spiel 
mit 3:2 durch.
Unser vorletztes Spiel bestritten wir gegen den TSV Biberach. Hier 
erspielte sich der jüngere Jahrgang ein 3:2.
Der ältere Jahrgang schickte den TSV Biberach mit 5:0 vom Platz.
Unser letztes Spiel bestritten wir gegen unsere Nachbargemeinde 
aus	Neuenstadt.	Hier	zeigten	alle	Spieler	noch	mal	was	sie	können.
Der ältere Jahrgang gewann auch unter neuem Trainer für dieses 
Spiel (Frank Bechle) mit 2:4.
Der jüngere Jahrgang spielte sich in einen richtigen Torrausch und 
siegte mit 8:0. 
Macht weiter so, Jungs!
 

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Eine Reise um die Welt - Winterfeier 2018
Vergangenen Samstag begrüßten wir das Publikum an Bord der 
Brädich Airline und bereisten gemeinsam einige Länder. Unter dem 
Motto	„Eine	Reise	um	die	Welt“	bereiteten	die	Kinder	und	Jugend-
lichen der Turnabteilung ein buntes Programm vor. Das Moderati-
onsteam Svea, Carina und Timo begleitete die Zuschauer durch die 
Winterfeier.

Das Flugzeug startete in Deutschland. Mit einem Jumping-Auftritt 
eröffneten	vier	Kinder	unser	Programm.	Unser	erstes	Reiseziel	war	
China. Die kleinsten Turner balancierten auf einer schmalen Wippe 
auf	das	bekannte	Kinderlied	 „Drei	Chinesen	mit	dem	Kontrabass“.	
Danach ging unsere Reise weiter auf die Paradiesinsel Hawaii. Die 
Streetdance-Gruppe ab der 1. Klasse hat einen sommerlichen Tanz 
vorbereitet	und	gab	so	ein	Einblick	 in	die	wunderschöne	 Insel.	Mit	
einem Reggae-Song von Bob Marley repräsentierten die Kinder-
turner ab 5 Jahren mit einem tollen Auftritt die Karibikinsel Jamaika. 
Hola gente! In Spanien tanzt man gerne! Auch unsere Streetdance-
Gruppe ab der 3. Klasse. Nach der Pause und nach einem langen 
Flug sind wir in Afrika gelandet. Eine tolle Show mit Trommeln hat die 
Sport-Spiel-Spaß-Gruppe aufgeführt. Welcome to America!
Die	Streetdancer	ab	der	7.	Klasse	stellten	ihr	tänzerisches	Können	
unter	Beweis.	Dann	waren	die	größten	Tänzer	in	Indien	an	der	Reihe	
und zeigten dem Publikum Ausschnitte aus Bollywood-Filmen.
Unser letzter Flug brachte uns wieder zurück nach Deutschland. Die 
Jumping-Fitness-Showgruppe zeigte eine energiegeladene Show 
auf deutsche Schlager und Popmusik. Unsere Reise um die Welt 
wurde mit einem grandiosen Finale beendet und mit einem kräftigen 
Applaus belohnt. 
Herzlichen Dank
•	 allen Helfern, die in der Küche für das leibliche Wohl sorgten
•	 den Bäckern und Bäckerinnen, die Kuchen, Torten und Waffeltei-

ge spendeten
•	 den Eltern für den Einsatz beim Kuchenverkauf
•	 allen Helfern, die im Hintergrund zu dieser gelungenen Veranstal-

tung beigetragen haben. 
Ein	großer	Dank	geht	auch	an	unsere	Sponsoren	 für	die	schönen	
Sach- und Geldgeschenke, die für unsere Tombola jedes Jahr eine 
tolle Bereicherung sind:
Apparatebau Waffenschmid, Autotechnik Bertleff, Bauunternehmung 
Reinmann, Bäckerei Discher, Blumen Kronmüller, Braun Jürgen 
Heizung Sanitär Flaschnerei, Brettacher Obst- und Gemüsehäusle, 
Familie	 Rolf	 Böhringer,	 Foto	 by	 Nicole	 Öhringen,	 Flugsportgrup-
pe Öhringen, Donald Sieber Isoliertechnik, Eckstein Heizungsbau 
Schwabbach, Friseur Bente Wehrbach, Fuhrunternehmen Dietmar 
Braun,	Getränke	Wörbach,	Go	Sports	Oberndörfer,	Gussmann	Neu-
enstadt Optik Uhren Schmuck, Haarwerk Waltraud Bechle, Hofmetz-
gerei Hack, Immobilien Thomas Seebold, Kirchbrunnen-Apotheke 
Inh.	Maria	Dannert,	Kosmetik-	und	Fußpflegestudio	Petra	Schimme-
le-Dautel, Malerbetrieb Walter Sattelberger, Praxis für Physiothera-
pie Kristine Kachelmus, Schäffner Feuerschutz Inh. Jochen Krebs, 
Sport Shop Lumpp Neuenstadt, Weinstube Ferienwohnungen Rein-
hard, Zahnarztpraxis Jarl Dahlen, Stein Werbegeschenke Öhringen, 
Volksbank	 Möckmühl-Neuenstadt,	 Kreissparkasse	 Heilbronn,	 BW	
Bank	Öhringen,	Daniela	Geist	Kosmetik	und	Fußpflege,	Sportheim	
Brettach	Pizzeria	Da	Rosario,	Theo	Förch	GmbH	&	Co.	KG	
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner der Hauptpreise:
250 € Familien-Fotoshooting Nicole Design Foto in Öhringen
Isoliertechnik Donald Sieber, Heizungsbau Eckstein, Malerbetrieb 
Walter Sattelberger, Fuhrunternehmen Braun
Gewonnen hat: Tim Wendt
Hüpfburg / 200-€-Gutschein Fa. Fun Food
Isoliertechnik Donald Sieber, Heizungsbau Eckstein, Malerbetrieb 
Walter Sattelberger, Fuhrunternehmen Braun
Gewonnen hat: Lia Seebold

Vereinsmitteilungen
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Amazon Echo (Alexa)
Isoliertechnik Donald Sieber, Heizungsbau Eckstein, Malerbetrieb 
Walter Sattelberger, Fuhrunternehmen Braun
Gewonnen hat: Romy Scheuber
Segelfl ug inkl. Verzehrgutschein
Autotechnik Bertleff, Kristine Kachelmus Praxis für Physiotherapie, 
Schäffner Feuerschutz
Gewonnen hat: Saskia Niemann
Familienkarte Croco Island Großbottwar inkl. Verzehrgutschein
Autotechnik Bertleff, Kristine Kachelmus Praxis für Physiotherapie, 
Schäffner Feuerschutz
Gewonnen hat: René Waffenschmid
5 Eintrittskarten 3D-Schwarzlicht-Minigolf in Asperg
Familie Michael Kronmüller
Gewonnen hat: Sophie Seebold
Wertgutschein Schenkenseebad Schwäbisch Hall
Daniela	Geist	Kosmetik	und	Fußpfl	ege
Gewonnen hat: Amelie Moll

 

TSV Langenbeutingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 am Freitag, 16. 
März 2018, 20.00 Uhr, im Sportheim des TSV Langenbeutingen
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Ehrungen
  3. Bericht Vorstand
  4. Bericht Kassier und Kassenprüfer mit Aussprache
  5. Entlastung Kassier und Kassenprüfer
  6. Berichte Abteilungsleiter
  7. Entlastung Vorstand
  8. Anträge
  9. Neuwahlen (stellvertretender Vorsitzender, Schriftführer, Beisit-

zer)
10. Bestätigung Abteilungsleiter
11. Jahresplanung
12. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 2. März als Briefpost oder per E-Mail an 
den ersten Vorsitzenden Alexander Reichert, Hohenloher Str. 115, 
74243 Langenbrettach, alexander_reichert@t-online.de zu richten.
gez. der Vorstand
Achtung - Achtung - Mitteilung an alle Fußballinteressierten
Ab sofort gibt es im TSV-Sportheim jeden Bundesligasamstag ab 
15.30 Uhr alle Spiele live zu sehen. Ebenso die Championsleague, 
bei Interesse auch den DFB-Pokal und die zweite Liga live.
Auf Ihr Kommen freut sich der TSV Langenbeutingen

Trainingsangebote 
Abteilung Trainings-

tag
Trainingszeit Ort Übungsleiter/

Ansprechpart-
ner

Damen- und Mädchenfußball
Damenfußball I Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr

Sportplatz Lena SaagerFreitag 19.00 - 20.30 Uhr
Damenfußball II Montag u.  

Mittwoch
19.30 - 21.00 Uhr

In	den	Wintermonaten	fi	ndet	für	beide	Mannschaften	montags	von	19.00	bis	20.30	
Uhr das Hallentraining in der Talhalle statt.

Mädchen-
fußball B

Montag 19.00 - 20.00 Uhr Sportplatz Silke Volpp/
Mona Haspel
Linda Saager/
Jessica HaspelMittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Sportplatz

In den Wintermonaten Hallentraining in der Talhalle montags, 18.00 bis 19.00 Uhr 
C-Mädchen und freitags, 17.00 bis 19.00 Uhr B-Mädchen
Fußball AH
Fußball AH Donners-

tag
19.30 - 21.00 Uhr Sportplatz Alwin Eherler/ 

Steffen Öttinger
In	den	Wintermonaten	fi	ndet	für	die	AH	donnerstags	von	19.00	bis 20.15 Uhr das 
Hallentraining in der Talhalle statt.
Kinderturnen
Kinderturnen 
3 - 4 J.

Montag 15.45 - 16.30 Uhr Talhalle Sabine Franke

Kinderturnen 
5 - 6 J.

Montag 15.00 - 15.45 Uhr Talhalle Sabine Franke

Schulkinder 
ab 6 J.

Montag 16.30 - 17.30 Uhr Talhalle Torben Ruttloff

Eltern-Kind-
Turnen bis 3 J.

Donners-
tag

  9.30 - 10.30 Uhr Talhalle Bianca Bayer

Frauenturnen
Fit for Fun I Dienstag   8.45 - 9.45 Uhr Talhalle Ute Ebert
Fit for Fun II Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Talhalle Martina 

Schmiedeberg
In	den	Wintermonaten	fi	ndet	Fit	for	Fun	II	mittwochs	von	20.30	bis	21.30	Uhr	statt.
Breitensport
Breitensport Montag 19.00 - 20.30 Uhr Talhalle Kurt Rüter/

Dietrich	Stötzer
In den Wintermonaten montags im Wechsel mit Badminton von 20.30 bis 22.00 Uhr 
in der Talhalle
Sport für Ältere 
Sport für Ältere Freitag 19.00 - 20.15 Uhr Talhalle Sandra Dietz
Volleyball
Volleyball Freitag 20.15 - 22.00 Uhr Talhalle Monika Brumm/

Colin Rust
Badminton 
Badminton Montag 20.30 - 22.00 Uhr Talhalle Nicole Reichert
In den Wintermonaten montags im Wechsel mit Breitensport von 20.30 bis 22.00 Uhr 
in der Talhalle

Abteilung Fußball

Frauenfußball
Die Winterpause ist bereits vorbei. Für beide Mannschaften hat 
die Vorbereitung auf die Rückrunde gestartet. Die 1. Mannschaft 
begann am 22.1.2018 mit dem Training. Die 2. Mannschaft startete 
am 2.2.2018. Zum Vorbereitungsauftakt nahm die 1. Mannschaft an 
den Hallenbezirksmeisterschaften teil und belegte den 1. Platz. Zwei 
Wochen später folgte die Verbandshallenmeisterschaft, wo man sich 
jedoch	nicht	für	die	nächste	Runde	qualifi	zieren	konnte.	Nun	gilt	es	
sich auf die restliche Vorbereitung zu konzentrieren. 
Auf dem Vorbereitungsplan stehen folgende Testspiele:
17.2., 14.00 Uhr Spvgg Oedheim (Regionenliga) - TSV II
18.2., 14.00 Uhr SG Untergimpern (Landesliga) - TSV I
25.2., 11.00 Uhr SV Heilbronn am Leinbach (Landesliga) - TSV II
Nachholspiel:
  4.3., 12.30 Uhr Erdmannhausen - TSV I
Rückrundenstart:
10.3.,	17.00	Uhr	TSV	II	-	Spvgg	Gröningen-Satteldorf	II
11.3., 11.00 Uhr TSV Crailsheim II - TSV I

Vereinsmitteilungen

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Chorproben
Liederkranz
mitwochs 18.30 bis 19.30 Uhr

Grenzenlos
mittwochs 19.45 bis 21.15 Uhr

Kinderchor KiCho (Kindergarten - 1. Klasse)
donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr

Landfrauenverein Langenbeutingen
Liebe LandFrauen,
wegen der Bestellung Polo-Shirts: Nachdem viele Frauen bei 
der	Bestellung	unsicher	waren	wie	die	Größen	ausfallen,	haben	wir	
Musterstücke angefordert. Wir werden diese am 16.2.2018 zwischen 
19.00	und	19.30	Uhr	im	FWM	anprobieren	können.	Also	alle,	auch	
die, die schon bestellt haben, bitte zur Sicherheit zur Anprobe kom-
men. Sollte jemand an diesem Termin unpässlich sein, bitte bei mir 
anrufen, Tel. 2688 und evtl. vorbeikommen.
Die Kinobetriebe Öhringen	teilten	mit,	dass	unser	Film	„Tulpenfie-
ber“	am	21.2.2018	nicht	im	„Scala“,	sondern	im	„Holi Filmtheater“ 
gezeigt wird. Anmeldungen nicht vergessen.
26.2.2018 um 19.00 Uhr,	FWM,	Vortrag	mit	Birgitta	Kürtös,	„Keine	
Veränderung	ohne	Veränderung“
Auch an die Wahlvorschläge denken.

Musikverein Langenbeutingen

Der Musikverein Langenbeutingen lädt alle seine aktiven und passi-
ven Mitglieder herzlich zur Hauptversammlung am Freitag, 16.2.2018 
ab 19.30 Uhr in die alte Schule in Lanbgenbeutingen ein. 
Neben den Berichten der Vorstandschaft stehen in diesem Jahr auch 
wieder Wahlen auf der Tagesordnung. 
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Nachlese zur Wanderung von Neuenstadt nach Degmarn am 7. 
Februar 2018
Bei bestem Wanderwetter, kalt aber sonnig, fanden sich 40 Wander-
begeisterte am Treffpunkt um 11.00 Uhr am Parkplatz in Neuenstadt 
ein. Die Wanderführer Else und Renate führten 30 Mitglieder und 10 
Gäste Richtung Brambacher Hof durch den Lohwald nach Degmarn, 
(ca. 6 km). Dort trafen sie gegen 13.00 Uhr in Seppls Besen ein. 
Es gesellten sich noch 7 Nichtwanderer dazu. Nach dem sich alle 
gestärkt haben, ging es am Kocher-Radweg entlang zurück zum 
Parkhaus, Bahnweg (ca. 5 km).
Der Dank für diese gut ausgesuchte Wanderung geht an Else und 
Renate, die sie organisiert haben.
Die Ortsgruppe Neuenstadt hat sehr gute Wanderführer, die sich 
immer	die	schönsten	Routen	für	die	Wanderer	aussuchen.	Wandern	
fördert	die	Gesundheit,	tritt	ein	in	den	Schwäbischen	Albverein.
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Generalversammlung
Unsere	Generalversammlung	findet	statt	am	Samstag, 3. März 2018 
um 19.30 Uhr im Schützenhaus. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Anträge	 an	 die	 Generalversammlung	 können	 nur	 berücksichtigt	
werden, wenn diese schriftlich bis zum 19. Februar 2018 beim OSM 
eingegangen sind.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge zum 15.2.2018
Die	Mitgliedsbeiträge	in	Höhe	von	30,00 € sind zum 15.2.2018 fällig  
und werden für alle, die am SEPA-Basislastschriftverfahren teilneh-
men, unter der jeweiligen Mandatsnummer (=Mitgliedsnummer) zu 
der  Gläubiger-ID unseres Ortsvereins DE1226500000389596 am 
15.2.2018 abgebucht.
Alle anderen Mitglieder, die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men,	bitten	wir	um	Überweisung	des	Beitrags	von	30,00	€	auf	unser	
Konto mit der IBAN DE3362091600 0006899005 bei der Volksbank 
Möckmühl-Neuenstadt.
Überbackenes Brot
Am 28.2.2018 um 19.00 Uhr kommt Frau Schoch-Filgis aus Neu-
deck zu uns in die Alte Schule.
Unter ihrer Anleitung werden wir verschiedene Kostproben von  über-
backenen Broten zubereiten: eine einfache, kleine und kostengünsti-
ge Mahlzeit, die schnell zubereitet ist und viele Varianten hat. 
Mitzubringen sind ein Küchenmesser und ein Schneidebrett.
Es wird ein Unkostenbeitrag von  ca. 4 € erhoben.
Interessierte Gäste sind uns herzlich willkommen.
Wir bitten um Anmeldung bis 21.2.2018 bei Gerlinde Steeb (Tel. 
8062)	oder	Birgit	Simpfendörfer	(Tel.	6807).
Einstimmung zum Weltgebetstag der Frauen
Am 20.2.2018 um 14.30 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus. Mari-
on	Franz,	Dagmar	Gebhardt	und	Ute	Simpfendörfer	berichten	über	
Surinam.  Von dort kommt die diesjährige Gebetsordnung für den 
Weltgebetstag der Frauen. Surinam ist das kleinste Land Südameri-
kas, aber eines der vielfältigsten. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen.

Männerchor Brettach

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, 6.3.2018	um	20.00	Uhr	im	Übungsraum.
Tagesordnungspunkte
1.  Begrüßung
2.  Erläuterung Satzungsänderungen
3.  Abstimmung Satzungsänderungen
4.  Wahlen
5.  Verschiedenes
Ich bitte Anträge bis spätestens 27.2.2018 beim mir einzureichen.
Theo Schimmele, 2. Vorsitzender

VdK Ortsverband Brettach

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden zu unserer Mitgliederversammlung, den 
4.	März	in	die	„Alte	Schule“	ein.	Beginn	ist	14.00	Uhr	und	wir	freuen	
uns auf Ihr zahlreiches Kommen. Gäste und Partner sind uns will-
kommen.
VdK-Messesaison 2018 - kommen Sie vorbei
Schon	 heute	 können	 sich	 alle	 Interessierten	 diese	 Verbraucher-	
und Fachmessen notieren, die vom Sozialverband VdK ebenfalls 
beschickt werden:
die	„fdf	-	für	die	familie“	in	Tübingen	vom	24.	Februar	bis	4.	März,	die	
Regio-Messe	in	Lörrach	vom	17.	bis	25.	März,	die	IBO	in	Friedrichs-
hafen vom 21. bis 25. März, die Heimattage in Waldkirch am 5./6. 
Mai,	die	Agima	 in	Lauda-Königshofen	vom	14.	bis	23.	September,	
die Oberrhein-Messe in Offenburg vom 29. September bis 7. Okto-
ber sowie den AAL-Kongress in Karlsruhe am 11./12. Oktober 2018 
rund	um	alltagsunterstützende	Assistenzlösungen.	Dort	wird	der	VdK	
jeweils präsent sein und sein umfangreiches Dienstleistungsangebot 
sowie seine sozialpolitische Arbeit präsentieren. Vielfach gibt es auch 
Gewinnspiele mit attraktiven Preisen am VdK-Stand.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Vereinsmitteilungen
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Bestens informiert !
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Sonstige
Bekanntmachungen

Agentur für Arbeit Heilbronn
Wenn Mami wieder arbeiten will
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Am 23. Februar 2018 von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn
Wer	nach	Familien-	oder	Pflegezeit	beruflich	wieder	einsteigen	will,	
hat viele Fragen. Welche Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt? Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt es Tipps für die 
Stellensuche in Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra Büchele, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Work-
shop am 23. Februar von 9.00 bis 11.00 Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Bewerbungsunterlagen	können	gerne	mitgebracht	werden.
Interessierte melden sich bitte unter 
E-Mail: Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 07131/ 969166 
an.
Wissen, was ich will! - Meine inneren Motive erkennen
Donnerstag, 22. Februar 2018, 9.00 - 12.00 Uhr
Sie	sind	beruflich	unzufrieden	und	wissen	nicht	genau	warum?	Sie	
möchten	beruflich	wieder	einsteigen	und	stellen	sich	die	Frage:	„Wo	
kann	 ich	meine	Potenziale	einbringen?“	Berufliche	Veränderungen	
stehen an und Sie haben das Gefühl, nicht zu wissen, welchen Weg 
Sie einschlagen sollen? Nicht zu wissen, was man will, verhindert oft, 
das Gewünschte kraftvoll zu erreichen.
Im Workshop erschließen Sie sich mithilfe von selbst ausgewählten 
Bildern,	die	starke	positive	Gefühle	auslösen,	den	Weg	zu	Ihren	inne-
ren	Kräften	und	Motiven.	Sie	finden	heraus,	was	Sie	wirklich	wollen,	
indem sowohl bewusste als auch weniger bewusste Elemente bzw. 
Bedürfnisse miteinbezogen und geklärt werden. Sie werden ange-
regt,	Ihre	Wünsche	zu	erkennen	und	finden	heraus,	wohin	Ihre	Reise	
gehen soll.
Referentin:	Nadine	König,	Regionalbüro	Netzwerk	Fortbildung	Heil-
bronn - Hohenlohekreis - Main-Tauber-Kreis - Schwäbisch Hall
Anmeldung per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de.  
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter 
www.arbeitsagentur.de
Kann ich, will ich aber nicht! Bewusst entscheiden im Einklang 
mit der Wertewelt
Donnerstag, 22. Februar 2018, 16.00 - 18.00 Uhr
Wie gelingt es - ohne schlechtes Gewissen - auch mal Nein zu 
sagen? Warum fällt dies manchen leichter als anderen? Was verbirgt 
sich hinter Angewohnheiten und Verhaltensmustern? In welchen Rol-
len stecke ich und welche Aufträge nehme ich bewusst/unbewusst 
an? Wo bin ich selbstbestimmt -	wo	bin	ich	fremdbestimmt?	Möchten	
Sie Ihr eigenes Muster durchbrechen und wieder mehr Ihrer Intuition 
vertrauen... Dann herzlich willkommen im Workshop.
Die Referentin liefert als erfahrene Trainerin und Business Coach 
Hintergründe, warum uns gerade in der Lebensmitte die Themen 
beschäftigen,	 wie	 „Was	 möchte	 ich	 - wofür brenne ich? Was ist 
sinnvoll	für	mich?“	und	„Was	möchte	ich	nicht	bzw.	nicht	mehr?“	Sie	
erhalten	die	Möglichkeit	zur	Reflexion	über	ihre	Werte	und	Antreiber.	
Freuen Sie sich auf spannende, interaktive zwei Stunden - im Aus-
tausch mit anderen.
Referentin: Tanja Eggers, ANCORIS Consulting - Mit Tiefgang für 
mehr Weitblick
Anmeldung per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter 
www.arbeitsagentur.de

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.
Landwirtschaftliche Lehrfahrt nach Dänemark und Schleswig-
Holstein
Gemeinsam mit dem VLF Heilbronn veranstaltet der Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg vom 15. bis 19. August 2018 eine landwirt-
schaftliche Lehrfahrt nach Schleswig-Holstein und Dänemark. Auf 
dem Programm steht unter anderem die Besichtigung landwirt-
schaftlicher Betriebe aus den Bereichen Milchvieh und Pferdezucht. 
Außerdem ist eine Führung durch das Airbus-Werk und ein Besuch 
der Herrnhuter Gemeinde (UNESCO Weltkulturerbe) geplant. 

Tagesordnung
•	 Eröffnung	und	Begrüßung	durch	OSM	Oliver	Kuhn
•	 Totenehrung
•	 Verlesung des Protokolls vom 4. März 2017
•	 Geschäftsbericht OSM Oliver Kuhn
•	 Kassenbericht Joachim Draxler
•	 Bericht der Kassenprüfer
•	 Sportbericht	Schießleiter	Ulrich	Löw
•	 Sportbericht Schießleiter Markus Plank
•	 Sportbericht Jugendleiter Harald Erdmann
•	 Bericht des Pressereferenten Daniela Berkefeld
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Grußworte der Gäste
•	 Ausrufung	der	Schützenkönige
Pause
•	 Wahl stellvertretender OSM
•	 Wahl Kassierer
•	 Wahl Schriftführer
•	 Ehrungen
•	 Verschiedenes
Alle	Mitglieder	können	sich	noch	bis	zum	28.	Februar	2018	am	Schie-
ßen	um	den	Schützenkönig	beteiligen.
Schießzeiten sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 
19.00 bis 20.30 Uhr.
Für alle die Gelegenheit, unsere neue elektronische Anlage auszu-
probieren.
Terminvorschau für 2018
3. März - Generalversammlung
10. März - Kreisschützenball in Hüffenhardt
30. April - Zigeunerfest
14. Oktober - 31. Nichtaktiven-Pokalschießen
25. November - Seniorennachmittag
Terminvorschau für 2019
6.	Januar	-	Dreikönigsschießen
12. Januar - Winterfeier des KKS Stein

TTC Gochsen

Achtung, wichtige Mitteilung vorab
Am	Mittwoch,	14.2.2018	findet	kein Jugendtraining statt!
Ergebnisse
Mädchen 2 - TSV Weinsberg 2:8
Es spielten: Lena Puerto y Weber, Hannah Geist und Maya Geist
TGV Eintracht Beilstein - Damen 1 4:8
Es	spielten:	Waltraud	Grosch,	Gabi	Köpl,	Hannah	Holl	 und	Sarah	
Grosch
SV Sülzbach 2 - Herren 4 9:7
Es	spielten:	René	Möller,	Robin	Rehatschek,	Mario	Schimmele,	Die-
ter Traub, Nico Großkinski und Heinz Gollata
Vorschau 
Freitag, 16.2. - Freundschaftsspiel
20.00 Uhr  Tischtennisfreunde Gochsen - Tischtennisfreunde Neu-

enstadt
Samstag, 17.2.
17.30 Uhr  NSU Neckarsulm 3 - Damen 2
18.00 Uhr  Herren 3 - FC Kirchhausen 3
18.00 Uhr  Damen 1 - TSV Vellberg
18.00 Uhr  TSV Untereisesheim 3  Herren 2
18.00 Uhr  Herren 1 - TSG 1845 Heilbronn 3
18.30 Uhr  TSV Erlenbach - Damen 3
Trainingszeiten Tischtennis
Jugend - mittwochs und freitags jeweils  18.00 - 19.30 Uhr
Aktive - mittwochs und freitags jeweils  ab 19.30 Uhr

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 20.2.2018, 18.00 Uhr, Grundausbildung
Mi., 21.2.2018, 19.00 Uhr, technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter:
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige Bekanntmachungen
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Informationen zum Programm und zu den Leistungen der Busreise 
sowie die Anmeldung sind erhältlich beim Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg e.V., Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/88829-
0, Fax 07131/88829-20, Anmeldeschluss ist der 31.3.2018.

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig stu-
dieren
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studie-
ren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau	-	Projektmanagement“	bietet	beides:	Ausbildung	zum	Zim-
merer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement 
(Bau).
Nächster Ausbildungsstart: September 2018
Bewerbungsschluss 31. Mai 2018
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter Kompetenzzentrum Holzbau 
und	Ausbau,	Biberach,	Wolfgang	Schafitel,	Tel.	07351/4409155
E-Mail:	schafitel@zaz-bc.de,	www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen	von	Teilnehmern	finden	Sie	unter	http://zimmerer-
zentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-modell/feedback/

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Einsatz von Fremdpersonal
Informationsveranstaltung
Eine	 Informationsveranstaltung	mit	 dem	Titel	 „Scheinselbstständig-
keit, Werkverträge, Fremdpersonaleinsatz - Risiken und Neuerun-
gen“	bietet	die	Handwerkskammer	Heilbronn-Franken	am	27.	Febru-
ar in Schwäbisch Hall an.
Referent Manfred Gerstner, Fachanwalt für Arbeits- und Sozialrecht 
bei	der	Kanzlei	Wagner	&	Partner	in	Crailsheim,	informiert	in	seinem	
Vortrag über die Abgrenzung der Erscheinungsformen von Beschäf-
tigung. Die Veranstaltung richtet sich an alle Unternehmer, die sich 
mit	der	Möglichkeit	der	Auftragsbearbeitung	durch	externes	Personal	
befassen.
Teilnahme und Anmeldung
Die	 Veranstaltung	 findet	 im	 Haus	 der	Wirtschaft,	 Raum	Comburg	
in Schwäbisch Hall statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Andre-
as Weinreich, Leiter der Geschäftsstelle der Handwerkskammer in 
Schwäbisch Hall, Tel. 0791/97107-12 oder 
www.hwk-heilbronn.de/termine

DJO Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland suchen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus Russland sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa für 14- bis 17-jährigen Gastschüler aus Russland 
für den Zeitraum von 23.6. bis 25.7.2018 aufgeschlossene Familien, 
die	offen	sind,	Schüler	als	„Kind	auf	Zeit“	bei	sich	aufzunehmen,	um	
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Tel. 0711/625138, Handy 0172/6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tel. 0711/6586533, 
Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine
Mindestauflösung von 300 dpi
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Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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Der ideale Hund:

Er nimmt sein „Geschäft“
wieder mit...
Sollte Ihr Hund das nicht 
können, müssen SIE
dafür sorgen!



Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

Wirtschaftslagebericht der IHK Heilbronn-Franken

Neues Rekordhoch zum Jahreswechsel – Unternehmen zufrieden
Heilbronn. (pm/red). Die regi-
onalen Unternehmen zeigen 
sich zum vierten Mal in Folge 
zufriedener mit ihrer aktuellen 
Geschäftslage als im Vorquar-
tal, heißt es aus dem Wirt-
schaftslagebericht der IHK 
Heilbronn-Franken.

An der Umfrage haben 438 
Unternehmen mit insgesamt 
89.400 Beschäftigten aus dem 
gesamten IHK-Bezirk teilge-
nommen.

Wirtschaft weiter  
im Aufschwung
Auch der Blick auf die kom-
menden Monate bleibt insge-
samt optimistisch. Die regio-
nale Wirtschaft befindet sich 
weiterhin in einem kräftigen 
Aufschwung. 61 Prozent (Vor-
quartal 60 Prozent) der Betrie-
be bezeichnen die aktuelle Lage 
als gut, während 3 Prozent (Vor-
quartal 4 Prozent) der Unter-
nehmen mit dem Geschäftsver-
lauf unzufrieden sind.
Der Blick auf die kommen-
den zwölf Monate ist nach wie 
vor von Zuversicht geprägt. Die 
Geschäftserwartungen sind per 
saldo beinahe genauso optimis-
tisch wie im Vorquartal. Wäh-
rend 34 Prozent (Vorquartal 33 
Prozent) der Betriebe mit einem 
günstigeren Geschäftsverlauf 
rechnen, blicken nur 7 Prozent 
(Vorquartal 5 Prozent) skeptisch 
in die Zukunft.

„Die Voraussetzungen  
sind hervorragend“
Elke Dring, Hauptgeschäfts-
führerin der IHK Heilbronn-
Franken: „Die Voraussetzun-
gen für eine gute konjunktu-
relle Entwicklung 2018 sind 
hervorragend.  Der momenta-
ne wirtschaftliche Aufschwung 
wird von einer breiten bin-
nen- und außenwirtschaftli-
chen Basis getragen und gibt 
Rückenwind für das laufende 
Jahr. Diesen sollte eine neue 

Bundesregierung nutzen, um 
die strukturellen Vorausset-
zungen für eine gute wirt-
schaftliche Entwicklung in der 
Zukunft zu schaffen. Notwen-
dig sind vor allem mehr Inves-
titionen in Bildung und In- 
frastruktur - analog wie digi-
tal -, weniger Bürokratie und 
eine Steuerpolitik, die weitere 
Belastungen für die Unterneh-
men vermeidet und den welt-
weiten Entwicklungen Rech-
nung trägt.“

Industrie mit  
neuer Bestmarke
Die Industrie bewertet ihre 
momentane Situation her-
ausragend positiv. 74 Prozent 
(Vorquartal 70 Prozent) der 
Unternehmen bezeichnen den 
Geschäftsverlauf als gut.
Auch die Zahl der ausländischen 
Auftragseingänge ist erneut 
gestiegen. 47 Prozent (Vorquar-
tal 43 Prozent) der Betriebe 
konnten einen Zuwachs realisie-
ren. Die Zahl der inländischen 
Auftragseingänge hat sich ähn-

lich gut wie im Vorquartal ent-
wickelt. 44 Prozent (Vorquar-
tal 45 Prozent) berichten über 
einen Anstieg bei den Inlands- 
orders, während wie im Vor-
quartal ein Zehntel der Indust-
rieunternehmen Einbußen hin-
nehmen musste.

Dienstleistungsgewerbe  
gibt leicht nach
Die regionalen Dienstleis-
ter schätzen ihre konjunktu-
relle Situation per saldo auf 
hohem Niveau etwas ungüns-
tiger als im Vorquartal ein. 46 
Prozent (Vorquartal 50 Pro-
zent) der Betriebe melden eine 
gute Geschäftslage, während 7 
Prozent (Vorquartal 8 Prozent) 
mit dem aktuellen Geschäfts-
verlauf unzufrieden sind. In 
der Informationswirtschaft 
und im Bereich Verkehr laufen 
die Geschäfte besonders gut. 
Dagegen beurteilen die Bera-
tungsdienstleister, die Werbe-
wirtschaft und der Bereich Rei-
severmittlung ihre Lage weni-
ger positiv. Bei den Auftrags-

eingängen ist ein deutlicher 
Rückgang zu verzeichnen. Nur 
noch 21 Prozent (Vorquartal 48 
Prozent) der Betriebe verbuch-
ten steigende Auftragsvolumi-
na und 12 Prozent (Vorquartal 
14 Prozent) vermelden einen 
Rückgang.

Baugewerbe  
auf neuem Höchststand
85 Prozent (Vorquartal 81 Pro-
zent) der Betriebe bezeichnen 
die Geschäftslage als gut, wäh-
rend noch immer kein Bau-
unternehmen mit dem aktuel-
len Geschäftsverlauf unzufrie-
den ist. Angesichts der hervor-
ragenden Baukonjunktur ist 
es nicht verwunderlich, dass 
die Geschäftserwartungen nun 
nachgelassen haben. 15 Prozent 
(Vorquartal 27 Prozent) der 
Betriebe erwarten einen güns-
tigeren Geschäftsverlauf in den 
nächsten zwölf Monaten. Als 
größte Geschäftsrisiken wer-
den der Fachkräftemangel und 
die Energie– und Rohstoffprei-
se genannt.

Vor allem die Baubranche boomt - aber auch die anderen Sektoren sind mit der Auftragslage zufrieden und blicken 
meist optimistisch auf die kommenden Monate.  Foto: Digital Vision/Thinkstock
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Mosbach: Willy Astor kommt in die Alte Mälzerei

Aktuelles Programm „Reim Time“
(pm/red). Seit der Münchner 
Willy Astor vor etlichen Jahren 
vom Maschinenbau zur Büh-
nenschau wechselte, ist die Welt 
um einen Lachfaktor reicher 
geworden. Mit seinem aktuel-
len Programm „Reim Time“ 
wird er am Donnerstag, 31. Mai 
2018, um 20 Uhr in Mosbach in 
der Alten Mälzerei für Lach-
muskelkater sorgen.

Rechtzeitig zum 30-jährigen 
Bühnenjubiläum stellt Deutsch-
lands wahrscheinlich berühm-
tester Verb-Brecher, Silbenfi-
scher und Vers-Sager, wie er sich 
gerne nennt, seine neuen Krea-
tionen aus dem Flunkerbunker 
vor. Mit „Reim Time“ surft Wil-
ly Astor munter weiter auf der 
Schalk-Welle. 
Shakespeares Hamlet erfährt 
eine gastronomische Wiederge-
burt in: „Omlett - ein Rührstück 
mit Eggschn“. Sein afrikanischer 
Reggae führt jeden Zuhörer aufs 
Glatteis und spätestens bei sei-

nem „Seniorenmedley“ bleibt 
keine Bettpfanne trocken. Da 
fragt man sich, wie viel Flau-
sen muss dieser Mann im Kopf 
haben, um sich so etwas auszu-
denken. 
Längst hat Astor durch seine 
große Bandbreite bundesweit 
viele Fans: Jung und Jungge-
bliebene lassen sich von diesem 
Unfug-Unternehmer im Kindi-
schen Ozean beschelmen. Astor, 
ein Reimer, Sänger und Gitar-
rist, der seine Kunst als Hand-
werk begreift. Allein stehend 
und selbst redend das Credo 
vertritt: „I was made for laug-
hing you“. Denn: „Wenn Humor, 
dann schon direkt vom Erzeu-
ger“ - sprich, seine Geschichten 
kommen wie immer aus seinem 
Einfallsreich, ohne Ghostwriter 
- und das spürt man bis in die 
letzte Reihe.
Seine intelligente Albernheit 
verhindert den Ernst der Lage. 
Gerade in diesen Zeiten braucht 
die Welt lustige, aber auch nach-

denkliche Lieder und Geschich-
ten von solch nonkonformen 
Silbenfischern, wie er einer ist.
Hingehen! Freuwillig.

Tickets
Karten bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen und online auf 
www.provinztour.de.

Willy Astor mit seinem neuen Programm „Reim Time“ Foto: pm/Agentur

Adel Tawil im Sommer im Wertwiesenpark Heilbronn

Album „Alles ganz anders“ berührt und reißt mit
(pt). Seine Konzerte sind einzig-
artige Erlebnisse, sein Stil unver-
wechselbar. Adel Tawil wurde als 
Stimme des Erfolgsduos Ich + 
Ich bekannt, ist jedoch seit 2013 
auf Solopfaden unterwegs. Mit 
seinem Debütalbum „Lieder“ 
hat Tawil bewiesen, dass er zu 
den ganz Großen der deutsch-
sprachigen Musikszene gehört, 
mit dem aktuellen Werk „So 
schön anders“ hat er es noch ein-
mal bestätigt. Am Sonntag, 10. 
Juni, ist er um 19.00 Uhr auch 
in Heilbronn im Wertwiesen-
park zu erleben.

Ich + Ich
Der Sohn nordafrikanischer Ein-
wanderer startete seine Karriere 
Ende der 1990er Jahre als Mit-
glied der Boygroup-Formation 
The Boyz. Nach dem Ende die-
ser Etappe arbeitete Adel Tawil 
vor allem als Songwriter, bis er 
2002 Annette Humpe begeg-
nete, die ihn davon überzeug-
te, dass sein Platz auf der Büh-

ne ist. Damit war das Erfolgs-
duo Ich + Ich geboren. Mit 
Songs wie „Wir sind vom selben 
Stern“ oder „So soll es bleiben“ 
gewannen sie nicht nur zahlrei-
che Auszeichnungen, sondern 

vor allem die Herzen ihrer Fans. 
Im Januar 2012 gaben Ich + Ich 
ihr letztes Konzert und danach 
arbeitete Adel Tawil an seinem 
Soloalbum. Ende 2013 erschien 
„Lieder“ und erreichte Platin-

Status, die gleichnamige Single 
die Top Ten der deutschen Sin-
gle-Charts.
Mit „So schön anders“ präsen-
tierte Adel Tawil sein zweites 
Solo-Album im April 2017 - und 
hier ist Name Programm. Seit 
„Lieder“ ist viel passiert in sei-
nem Leben. Da war ein lebens-
gefährlicher Unfall und die 
Scheidung von seiner Ehefrau. 
Aber da waren auch die großen 
künstlerischen und beruflichen 
Erfolge. „Ich muss schon sagen, 
das war eine ziemliche Achter-
bahnfahrt in den letzten Jahren“, 
fasst er zusammen.

Ausnahmekünstler
Live war Adel schon immer 
Ausnahmekünstler und hat sein 
Repertoire mit dem neuen Werk 
mit einem Upgrade versehen. 
Davon können sich auch die 
Besucher am 10. Juni in Heil-
bronn überzeugen, um 19 Uhr 
im Wertwiesenpark, live und 
unter freiem Himmel. 

Adel Tawil Foto:  at
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REISEBÜROS
IN DER REGION

Foto: seb_ra/iStock/Thinkstock

Bundesbürger verbringen ihre Ferien laut einer Umfrage immer
öfter in Ländern, die ihnen sicher erscheinen. Bei der Planung
spielt der Wunsch nach Absicherung eine entscheidende Rolle.
Der Urlaub „vor der Haustür“ wird zwar interessant, aber das Aus-
land gerät deshalb als Reiseziel nicht aus dem Fokus.

„Angenommen, Geld und Zeit
spielen keine Rolle ... wo würden
Sie gerne Ihren nächsten Ur-
laub verbringen?“ Das Ergebnis
überrascht: Deutschland landete
auf Platz zwei der beliebtesten
Reiseziele. Damit wird zweifel-
los auf politische Unwägbarkei-
ten weltweit reagiert. Dennoch:
Häufiger genannt wurden nur
noch die USA, Spanien landet
auf dem dritten Platz. Die Plätze
vier und fünf besetzen Neusee-
land und Australien. Auf den
weiteren Top-Ten Plätzen folgen
Italien, die Malediven, Kanada,
Griechenland und Irland. Mit
einem deutlichen zweistelligen
Gästeplus liegt die Türkei in der
Gunst der Urlauber mit einem
sehr guten Preis-Leistungsver-
hältnis wieder auf den vorderen
Rängen der beliebtesten Flug-
pauschalreisezielen. Mit weite-
rem Wachstum zeigen sich die
Kreuzfahrten. Der Urlaub auf
dem Meer wird immer beliebter
– selbst bei Familien. Aber auch
Flusskreuzfahrten und Haus-
bootferien haben ihren Reiz.

Risiken vermeiden

Bei der Planung einer Reise
wollen Urlauber Risiken weitest-
möglich vermeiden: Jeder dritte
Befragte (34,8 %) gibt an, dass
Kriminalität für ihn die größ-
te Reisegefahr darstellt. 28,4 %
fürchten das Risiko eines Ter-

roranschlags. Danach folgen die
typischen Urlaubsprobleme wie
Staus (25,2 %) und Krankheit
während der Reise (24,8 %). Um
die Risiken zu minimieren und
möglichst sicher zu verreisen,
werden offenbar keine Mühen
gescheut: 84,8 % packen wich-
tige Medikamente ein, 80,2 %
ihre elektronische Gesundheits-
karte und 78,8 % setzen vorher
auf Impfschutz. Zwei Drittel
schließen zusätzlich eine Reise-
versicherung ab. Dazu kommen
kleinere Reisevorbereitungen
wie die Mitnahme von Kopi-
en der wichtigsten Dokumente
oder das Sicherheitsschloss am
Gepäck. Diese Maßnahmen fin-
den altersunabhängig statt: Alt
und Jung versuchen, sich auf
ihre Reise bestmöglich vorzube-
reiten.

Reisebüros sind verlässliche
Anlaufstellen

Ein weiterer Sicherheitsaspekt
spielt schon bei der Buchung
der Reise eine Rolle: Trotz On-
line-Angeboten sind Reisebüro
und Reiseveranstalter für die
Deutschen weiterhin eine ver-
lässliche Anlaufstelle. 27,6 %
der Befragten gaben an, diesen
Service nach wie vor offline zu
nutzen. Gleichzeitig besuchen
19% dieWebsite dieser Anbieter
oder greifen zumTelefon (12 %).
(ots/red)

Nachhaltiges Reisen liegt imTrend
Insbesondere deutsche Urlauber legen zunehmend Wert auf nach-
haltigen Tourismus. Das ist das Ergebnis einer internationalen
Nachhaltigkeits-Studie der TUI-Gruppe. Die repräsentative Be-
fragung von mehr als 3.000 Urlaubern untersuchte die Einstellung
zum nachhaltigen Reisen in Deutschland, Großbritannien, Frank-
reich, Schweden, Belgien und den Niederlanden.

Insbesondere der Schutz der
Umwelt, Artenvielfalt und bes-
sere soziale Standards für die
lokale Bevölkerung im Urlaubs-
land sind Faktoren für Nachhal-
tigkeit, die im Urlaub mehr und
mehr gefragt sind.
Jeder zehnte europäische Urlau-
ber (11 %) bucht bereits umwelt-
freundliche Hotels. Deutschland
liegt in der Befragung über dem
europäischen Durchschnitt. So
bevorzugen 17 % der befragten
Deutschen umweltfreundliche
Hotels. Dass das Thema Nach-

haltigkeit in den Köpfen euro-
päischer Urlauber längst ange-
kommen ist, machen weitere
Ergebnisse der Studie deutlich.
86 % halten den Schutz von Na-
tur und Tierwelt in den Urlaubs-
ländern für wichtig. 84 % sehen
es als bedeutsam an, dass jeder
dazu beiträgt, den CO2-Fuß-
abdruck seiner Reise zu redu-
zieren. 68 % gaben an, sie seien
für das Wohl der Umwelt be-
reit, Kompromisse in ihrem Le-
bensstil einzugehen. (TUI Care
Foundation/red)

Singles verreisen spontan. Knapp die Hälfte der Alleinstehenden
(49%) bucht einen Pauschalurlaub erst kurz vor Reiseantritt) Bei Paa-
ren sindesnuretwa38%.Amwenigstenspontan ist eineGruppeaus
mehr als zwei Erwachsenen – nur rund 29% entscheiden sich für ei-
nen Last-Minute-Urlaub. Familien planen ihren Urlaub frühzeitig.
Rund ein Fünftel (19 %) buchen ihre Pauschalreise mehr als sechs
Monate vor Abflug. Singles dagegen legen sich nur etwa halb so oft
(9 %) frühzeitig fest. Insgesamt liegt der Frühbucheranteil bei 14 %.

Mit der Reisedauer steigt der Frühbucheranteil –
Großer Last-minute-Anteil bei einwöchigemUrlaub
Je länger der Urlaub, desto häufiger wird er lange im Voraus ge-
bucht. Bei dreiwöchigen Reisen beträgt der Frühbucheranteil 28 %,
bei einwöchigen nur 10%. Siebentägige Trips werden dagegen
mehr als doppelt so häufig last Minute gebucht wie ein 21-tägiger
Urlaub (42 % vs. 19 %). (ots/CHECK24/red)

Singles verreisen spontan,
Familien buchen frühzeitig
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Brückentage clever nutzen

2018 ist das Jahr ohne gestohlene Feiertage. Alle bundesweiten Fei-
ertage fallen auf einen Werktag. Deshalb gibt es reichlich Gelegen-
heit für Kurzurlaub und lange Wochenenden.

Wer Brückentage clever kombi-
niert, kann die freie Zeit verdop-
peln – und noch mehr ist drin.
Aus 30 Urlaubstagen werden
satte 70 freie Tage, wenn man
sie clever mit Feiertagen kom-
biniert. Natürlich lohnt sich das
auch für all jene, die etwas weni-
ger Freizeit vom Chef zugebilligt
bekommen. Im Kalender 2018
lassen sich aus vier Urlaubsta-
gen bis zu elf freie Tage zaubern,
oder es gilt die 8-zu-16-Regel:
aus acht Tagen eingereichtem
Urlaub werden 16 freie Tage.

Der früheVogel...

Möglich machen es Feiertage
wie Ostern, 1. Mai und Christi
Himmelfahrt sowie Pfingsten,
Fronleichnam, der Tag der deut-
schen Einheit, Allerheiligen und
Weihnachten. Im Februar sowie
in den Monaten Juli und Au-
gust warten keine Einsparmög-
lichkeiten auf findige Urlauber.
Ansonsten sind die Feiertage
aber munter übers Jahr verteilt.
Dadurch lassen sich die durch-
schnittlich 28 Urlaubstage pro
Jahr geschickt aufstocken. So
macht Urlaubsplanung mal rich-
tig Spaß. Urlaubsexperten raten
dazu, Urlaub für 2018 möglichst
früh zu beantragen, denn „der
frühe Vogel fängt den Wurm“.

Reisetipp

Warum also nicht die Brücken-
tage nutzen, um ihre schönsten
Namensgeber zu entdecken

und die interessantesten Brü-
cken Europas im Rahmen eines
Städtetrips besuchen? Amster-
dam mit seinen Grachten wäre
etwa ein lohnenswertes Ziel für
ein verlängertes Wochenende.
Auch in London überspannen
zahlreiche Brücken die Themse
– die Berühmteste ist sicherlich
die Tower Bridge. Herzstück,
Flaniermeile und Schauplatz für
Straßenkünstler ist wiederum in
Prag die berühmte Karlsbrücke
aus dem 14 Jahrhundert.

Kurztrip oder Badeurlaub

Wer den Brückentag von Chris-
ti Himmelfahrt mit Pfingsten
kombiniert, muss nur sechs Ur-
laubstage aufwenden, um ins-
gesamt vom 10. bis zum 21. Mai
auf zwölf freie Tage zu kommen.
Hier bietet sich also auch die Ge-
legenheit für eine längere Reise.
Günstig für diejenigen, die mit
dem Badeurlaub nicht bis zum
Sommer warten wollen und in
wärmere Gefilde fliegen wollen.
Pfingsten beschert ein weiteres
langes Wochenende im Mai und
passend zum Tag der Deutschen
Einheit am 3. Oktober – 2018
ein Mittwoch – können Kurzur-
lauber zur Einheitsfeier nach
Berlin reisen. Reisefreudige, die
beide Weihnachtsfeiertage bei
der Urlaubsplanung berücksich-
tigen, brauchen nur drei weitere
Tage einreichen, um neun Tage
herauszuholen. Genügend Gele-
genheit für romantische Tage im
Schnee. (ots/ERV/red)

Foto: disqis/iStock/Thinkstock

Foto: gorsh13/iStock/Thinkstock

Wenig Zeit, ein knappes Budget oder keine Lust auf Langstrecken-
flug und Jetlag: Das muss keinen Verzicht auf weiße Sandstrände,
spannende Metropolen und unberührte Weiten bedeuten. Es gibt
Reiseziele, die Highlights aus aller Welt nach Europa bringen.

Florida-Feeling in Spanien

Beide Städte verfügen über
Strände, ein ganzjährig mildes
Klima und sind von spanischer
Kultur geprägt – mit dem Un-
terschied, dass Barcelona viel
schneller zu erreichen ist als
Miami im US-Bundestaat Flo-
rida. Gràcia statt Little Havana,
Barceloneta statt South Beach,
La Rambla statt Ocean Drive: Die
bunte, multikulturelle Hauptstadt
Kataloniens ist als Kunstmetro-
pole unter anderem für das Picas-
so Museum bekannt.

Neuseeland in Kroatien

Im neuseeländischen Abel-Tas-
man-Nationalpark können Ur-
lauber durch den Dschungel
wandern, sich an weißen Sand-
stränden ausruhen oder mit
dem Kanu durchs klare, türkis-
farbene Meer paddeln. Deutlich
näher liegen die Plitvicer Seen in
Kroatien. Dort ist die Landschaft
ebenfalls von smaragdfarbenen
Gewässern durchzogen und
Outdoor-Fans können Wan-
dern, Baden und eine teils nur
im Nationalpark vorkommende
Flora und Fauna bestaunen.

Rockies in Reichweite

Der Mount Robson in den ka-
nadischen Rocky Mountains
erhebt sich auf 3.954 Meter. Sein
Umfeld ist ein Outdoor-Para-
dies für Bergsteiger, Wanderer
und Skifahrer – auch wenn das

Erklimmen des Gipfels nur pro-
fessionellen Kletterern vorbe-
halten ist. Bergfexe können sich
alternativ am 4.810 Meter hohen
Mont Blanc zwischen Frank-
reich und Italien austoben: Klet-
tern, Wandern und Ski erlaubt.

Karibikflair in Portugal

Ein heller Sandstrand, der sich
in türkisfarbenem Meer ver-
läuft und von steil abfallenden
Klippen umgeben ist. Ein Para-
dies zum Schwimmen, Tauchen
und Sonnenbaden – was nach
Traumstrand in der Karibik
klingt, finden Urlauber in der
Praia de Marinha in Portugal.
Der Strand an der Algarve bietet
durch seine felsgeschützte Lage
ganzjährig milde Temperaturen.

Island statt Himalaya

Der Fernwanderweg Annapurna
Circuit im nepalesischen Hima-
laya, der als einer der abwechs-
lungsreichsten der Welt gilt,
kann bis zu 21 Tage Fußmarsch
bedeuten. Wer sich aufmacht
zum „Dach der Welt“, muss sich
vorab um vieles kümmern. We-
niger aufwändig, aber ebenso
spektakulär, ist eine Reise nach
Island zum „Weg der heißen
Quellen“. Der 54 Kilometer lange
Laugavegur beginnt in der Nähe
des Vulkans Hekla. Neben hei-
ßen Quellen erwarten Wanderer
karge Landschaften und Lavafel-
der. (HolidayCheck/red)

DieWelt in Europa –
Fernreisegefühl ohne Langstreckenflug
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Bundesbürger verbringen ihre Ferien laut einer Umfrage immer
öfter in Ländern, die ihnen sicher erscheinen. Bei der Planung
spielt der Wunsch nach Absicherung eine entscheidende Rolle.
Der Urlaub „vor der Haustür“ wird zwar interessant, aber das Aus-
land gerät deshalb als Reiseziel nicht aus dem Fokus.

„Angenommen, Geld und Zeit
spielen keine Rolle ... wo würden
Sie gerne Ihren nächsten Ur-
laub verbringen?“ Das Ergebnis
überrascht: Deutschland landete
auf Platz zwei der beliebtesten
Reiseziele. Damit wird zweifel-
los auf politische Unwägbarkei-
ten weltweit reagiert. Dennoch:
Häufiger genannt wurden nur
noch die USA, Spanien landet
auf dem dritten Platz. Die Plätze
vier und fünf besetzen Neusee-
land und Australien. Auf den
weiteren Top-Ten Plätzen folgen
Italien, die Malediven, Kanada,
Griechenland und Irland. Mit
einem deutlichen zweistelligen
Gästeplus liegt die Türkei in der
Gunst der Urlauber mit einem
sehr guten Preis-Leistungsver-
hältnis wieder auf den vorderen
Rängen der beliebtesten Flug-
pauschalreisezielen. Mit weite-
rem Wachstum zeigen sich die
Kreuzfahrten. Der Urlaub auf
dem Meer wird immer beliebter
– selbst bei Familien. Aber auch
Flusskreuzfahrten und Haus-
bootferien haben ihren Reiz.

Risiken vermeiden

Bei der Planung einer Reise
wollen Urlauber Risiken weitest-
möglich vermeiden: Jeder dritte
Befragte (34,8 %) gibt an, dass
Kriminalität für ihn die größ-
te Reisegefahr darstellt. 28,4 %
fürchten das Risiko eines Ter-

roranschlags. Danach folgen die
typischen Urlaubsprobleme wie
Staus (25,2 %) und Krankheit
während der Reise (24,8 %). Um
die Risiken zu minimieren und
möglichst sicher zu verreisen,
werden offenbar keine Mühen
gescheut: 84,8 % packen wich-
tige Medikamente ein, 80,2 %
ihre elektronische Gesundheits-
karte und 78,8 % setzen vorher
auf Impfschutz. Zwei Drittel
schließen zusätzlich eine Reise-
versicherung ab. Dazu kommen
kleinere Reisevorbereitungen
wie die Mitnahme von Kopi-
en der wichtigsten Dokumente
oder das Sicherheitsschloss am
Gepäck. Diese Maßnahmen fin-
den altersunabhängig statt: Alt
und Jung versuchen, sich auf
ihre Reise bestmöglich vorzube-
reiten.

Reisebüros sind verlässliche
Anlaufstellen

Ein weiterer Sicherheitsaspekt
spielt schon bei der Buchung
der Reise eine Rolle: Trotz On-
line-Angeboten sind Reisebüro
und Reiseveranstalter für die
Deutschen weiterhin eine ver-
lässliche Anlaufstelle. 27,6 %
der Befragten gaben an, diesen
Service nach wie vor offline zu
nutzen. Gleichzeitig besuchen
19% dieWebsite dieser Anbieter
oder greifen zumTelefon (12 %).
(ots/red)

Nachhaltiges Reisen liegt imTrend
Insbesondere deutsche Urlauber legen zunehmend Wert auf nach-
haltigen Tourismus. Das ist das Ergebnis einer internationalen
Nachhaltigkeits-Studie der TUI-Gruppe. Die repräsentative Be-
fragung von mehr als 3.000 Urlaubern untersuchte die Einstellung
zum nachhaltigen Reisen in Deutschland, Großbritannien, Frank-
reich, Schweden, Belgien und den Niederlanden.

Insbesondere der Schutz der
Umwelt, Artenvielfalt und bes-
sere soziale Standards für die
lokale Bevölkerung im Urlaubs-
land sind Faktoren für Nachhal-
tigkeit, die im Urlaub mehr und
mehr gefragt sind.
Jeder zehnte europäische Urlau-
ber (11 %) bucht bereits umwelt-
freundliche Hotels. Deutschland
liegt in der Befragung über dem
europäischen Durchschnitt. So
bevorzugen 17 % der befragten
Deutschen umweltfreundliche
Hotels. Dass das Thema Nach-

haltigkeit in den Köpfen euro-
päischer Urlauber längst ange-
kommen ist, machen weitere
Ergebnisse der Studie deutlich.
86 % halten den Schutz von Na-
tur und Tierwelt in den Urlaubs-
ländern für wichtig. 84 % sehen
es als bedeutsam an, dass jeder
dazu beiträgt, den CO2-Fuß-
abdruck seiner Reise zu redu-
zieren. 68 % gaben an, sie seien
für das Wohl der Umwelt be-
reit, Kompromisse in ihrem Le-
bensstil einzugehen. (TUI Care
Foundation/red)

Singles verreisen spontan. Knapp die Hälfte der Alleinstehenden
(49%) bucht einen Pauschalurlaub erst kurz vor Reiseantritt) Bei Paa-
ren sindesnuretwa38%.Amwenigstenspontan ist eineGruppeaus
mehr als zwei Erwachsenen – nur rund 29% entscheiden sich für ei-
nen Last-Minute-Urlaub. Familien planen ihren Urlaub frühzeitig.
Rund ein Fünftel (19 %) buchen ihre Pauschalreise mehr als sechs
Monate vor Abflug. Singles dagegen legen sich nur etwa halb so oft
(9 %) frühzeitig fest. Insgesamt liegt der Frühbucheranteil bei 14 %.

Mit der Reisedauer steigt der Frühbucheranteil –
Großer Last-minute-Anteil bei einwöchigemUrlaub
Je länger der Urlaub, desto häufiger wird er lange im Voraus ge-
bucht. Bei dreiwöchigen Reisen beträgt der Frühbucheranteil 28 %,
bei einwöchigen nur 10%. Siebentägige Trips werden dagegen
mehr als doppelt so häufig last Minute gebucht wie ein 21-tägiger
Urlaub (42 % vs. 19 %). (ots/CHECK24/red)

Singles verreisen spontan,
Familien buchen frühzeitig
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Brückentage clever nutzen

2018 ist das Jahr ohne gestohlene Feiertage. Alle bundesweiten Fei-
ertage fallen auf einen Werktag. Deshalb gibt es reichlich Gelegen-
heit für Kurzurlaub und lange Wochenenden.

Wer Brückentage clever kombi-
niert, kann die freie Zeit verdop-
peln – und noch mehr ist drin.
Aus 30 Urlaubstagen werden
satte 70 freie Tage, wenn man
sie clever mit Feiertagen kom-
biniert. Natürlich lohnt sich das
auch für all jene, die etwas weni-
ger Freizeit vom Chef zugebilligt
bekommen. Im Kalender 2018
lassen sich aus vier Urlaubsta-
gen bis zu elf freie Tage zaubern,
oder es gilt die 8-zu-16-Regel:
aus acht Tagen eingereichtem
Urlaub werden 16 freie Tage.

Der früheVogel...

Möglich machen es Feiertage
wie Ostern, 1. Mai und Christi
Himmelfahrt sowie Pfingsten,
Fronleichnam, der Tag der deut-
schen Einheit, Allerheiligen und
Weihnachten. Im Februar sowie
in den Monaten Juli und Au-
gust warten keine Einsparmög-
lichkeiten auf findige Urlauber.
Ansonsten sind die Feiertage
aber munter übers Jahr verteilt.
Dadurch lassen sich die durch-
schnittlich 28 Urlaubstage pro
Jahr geschickt aufstocken. So
macht Urlaubsplanung mal rich-
tig Spaß. Urlaubsexperten raten
dazu, Urlaub für 2018 möglichst
früh zu beantragen, denn „der
frühe Vogel fängt den Wurm“.

Reisetipp

Warum also nicht die Brücken-
tage nutzen, um ihre schönsten
Namensgeber zu entdecken

und die interessantesten Brü-
cken Europas im Rahmen eines
Städtetrips besuchen? Amster-
dam mit seinen Grachten wäre
etwa ein lohnenswertes Ziel für
ein verlängertes Wochenende.
Auch in London überspannen
zahlreiche Brücken die Themse
– die Berühmteste ist sicherlich
die Tower Bridge. Herzstück,
Flaniermeile und Schauplatz für
Straßenkünstler ist wiederum in
Prag die berühmte Karlsbrücke
aus dem 14 Jahrhundert.

Kurztrip oder Badeurlaub

Wer den Brückentag von Chris-
ti Himmelfahrt mit Pfingsten
kombiniert, muss nur sechs Ur-
laubstage aufwenden, um ins-
gesamt vom 10. bis zum 21. Mai
auf zwölf freie Tage zu kommen.
Hier bietet sich also auch die Ge-
legenheit für eine längere Reise.
Günstig für diejenigen, die mit
dem Badeurlaub nicht bis zum
Sommer warten wollen und in
wärmere Gefilde fliegen wollen.
Pfingsten beschert ein weiteres
langes Wochenende im Mai und
passend zum Tag der Deutschen
Einheit am 3. Oktober – 2018
ein Mittwoch – können Kurzur-
lauber zur Einheitsfeier nach
Berlin reisen. Reisefreudige, die
beide Weihnachtsfeiertage bei
der Urlaubsplanung berücksich-
tigen, brauchen nur drei weitere
Tage einreichen, um neun Tage
herauszuholen. Genügend Gele-
genheit für romantische Tage im
Schnee. (ots/ERV/red)

Foto: disqis/iStock/Thinkstock

Foto: gorsh13/iStock/Thinkstock

Wenig Zeit, ein knappes Budget oder keine Lust auf Langstrecken-
flug und Jetlag: Das muss keinen Verzicht auf weiße Sandstrände,
spannende Metropolen und unberührte Weiten bedeuten. Es gibt
Reiseziele, die Highlights aus aller Welt nach Europa bringen.

Florida-Feeling in Spanien

Beide Städte verfügen über
Strände, ein ganzjährig mildes
Klima und sind von spanischer
Kultur geprägt – mit dem Un-
terschied, dass Barcelona viel
schneller zu erreichen ist als
Miami im US-Bundestaat Flo-
rida. Gràcia statt Little Havana,
Barceloneta statt South Beach,
La Rambla statt Ocean Drive: Die
bunte, multikulturelle Hauptstadt
Kataloniens ist als Kunstmetro-
pole unter anderem für das Picas-
so Museum bekannt.

Neuseeland in Kroatien

Im neuseeländischen Abel-Tas-
man-Nationalpark können Ur-
lauber durch den Dschungel
wandern, sich an weißen Sand-
stränden ausruhen oder mit
dem Kanu durchs klare, türkis-
farbene Meer paddeln. Deutlich
näher liegen die Plitvicer Seen in
Kroatien. Dort ist die Landschaft
ebenfalls von smaragdfarbenen
Gewässern durchzogen und
Outdoor-Fans können Wan-
dern, Baden und eine teils nur
im Nationalpark vorkommende
Flora und Fauna bestaunen.

Rockies in Reichweite

Der Mount Robson in den ka-
nadischen Rocky Mountains
erhebt sich auf 3.954 Meter. Sein
Umfeld ist ein Outdoor-Para-
dies für Bergsteiger, Wanderer
und Skifahrer – auch wenn das

Erklimmen des Gipfels nur pro-
fessionellen Kletterern vorbe-
halten ist. Bergfexe können sich
alternativ am 4.810 Meter hohen
Mont Blanc zwischen Frank-
reich und Italien austoben: Klet-
tern, Wandern und Ski erlaubt.

Karibikflair in Portugal

Ein heller Sandstrand, der sich
in türkisfarbenem Meer ver-
läuft und von steil abfallenden
Klippen umgeben ist. Ein Para-
dies zum Schwimmen, Tauchen
und Sonnenbaden – was nach
Traumstrand in der Karibik
klingt, finden Urlauber in der
Praia de Marinha in Portugal.
Der Strand an der Algarve bietet
durch seine felsgeschützte Lage
ganzjährig milde Temperaturen.

Island statt Himalaya

Der Fernwanderweg Annapurna
Circuit im nepalesischen Hima-
laya, der als einer der abwechs-
lungsreichsten der Welt gilt,
kann bis zu 21 Tage Fußmarsch
bedeuten. Wer sich aufmacht
zum „Dach der Welt“, muss sich
vorab um vieles kümmern. We-
niger aufwändig, aber ebenso
spektakulär, ist eine Reise nach
Island zum „Weg der heißen
Quellen“. Der 54 Kilometer lange
Laugavegur beginnt in der Nähe
des Vulkans Hekla. Neben hei-
ßen Quellen erwarten Wanderer
karge Landschaften und Lavafel-
der. (HolidayCheck/red)

DieWelt in Europa –
Fernreisegefühl ohne Langstreckenflug
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Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Februar 2018

Liebe Leserinnen und Leser,

In unserer Februar-Ausgabe möchten wir
die Gelegenheit nutzen, um Ihnen auf die
Fragen in Bezug auf den Nussbaum Club
zu antworten, die bei uns in letzter Zeit
vermehrt eingehen.

Wie kannmanNussbaum
Club-Mitgliedwerden?
Alle Abonnenten sind automatisch Mitglied
imNussbaumClub und dürfen an allen damit
verbundenen Aktionen, die in den Mittei-
lungsblättern beworbenwerden, teilnehmen.

Der Schlemmerblock – 50% sparen!
Viele Leser fragen uns, wieman den vergüns-
tigten Schlemmerblock beziehen kann.

Den genauen Bestellvorgang haben wir in
der Anzeige, die regelmäßig in den Mittei-
lungsblättern erscheint, beschrieben:

1Onlinewww.schlemmerblock.de/Vorteilscode

2Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben

3 gewünschten Schlemmerblock suchen

4 nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

„Kann man den Schlemmerblock direkt über
den Verlag beziehen oder sogar im Verlag per
Telefon bestellen?“
Nein, das geht leider nicht. Um den Schlem-
merblock zu erhalten, müssen Sie auf der
Homepage des Anbieters, also der Schlem-
merblock Marketing GmbH, den oben ange-
gebenen Code angeben. Andere Vorgehens-
weisen sind nicht möglich.

Bei Fragen zum Inhalt des Schlemmerblo-
ckes, Unklarheiten oder Problemen bei der
Bestellung setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter in Verbindung. Der Verlag hat
leider keinen direkten Zugriff zu den Bu-
chungssystemen der Partner.

Coupons,Verlosungen, Gewinnspiele
Auch hier sind die Vorgehensweisen zur Nut-
zung des Coupons bzw. die Teilnahmebedin-
gungen bei den Verlosungsaktionen oder
Gewinnspielen direkt in den Aktionen im
Mitteilungsblatt beschrieben.

Die Coupons werden nur im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Beachten Sie hierzu
bitte die Veröffentlichungen in Ihrem Mit-
teilungsblatt.

„Ich habe Fragen zum Inhalt, beispielsweise
zum angegebenen Nachlass oder wie ich den
Coupon einlösen kann. Wer kann mir helfen?“
Bei Fragen zum Inhalt des Coupons wenden
Sie sich bitte direkt an den dort angegebe-
nen Aktionspartner. Dem Verlag liegen hier-
zu leider keine weiteren Informationen vor.
Gleiches gilt beispielsweise bei gewonnenen
Freikarten für eine bestimmteVeranstaltung.
Fragen rund um die Veranstaltung beant-
wortet Ihnen der Veranstalter direkt.

„Wann erscheinen die Coupons, wann gibt es
neue Verlosungen oder Gewinnspiele?“
Die genauenVeröffentlichungstermine können
wir Ihnen leider nicht nennen, da diese teilwei-
se produktionsbedingt kurzfristig vorgezogen
oder nach hinten verschoben werden müssen.

Als neue Nussbaum Club-Partner dürfen
wir herzlich begrüßen

Für Kunstliebhaber: Gasometer Pforzheim

FürMusical-Fans: Stage Entertainment Stuttgart

Für die Badefreudigen: Badewelt Sinsheim

Für alle, die gerneMessen besuchen:
Retro Classics Stuttgart

u.v.m.
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Noch kein Abonnent? Jetzt Abonnement abschließen und als
Nussbaum Club-Mitglied von zahlreichenVorteilen profitieren: www.nussbaum-lesen.de/abonnent-werden

CMT Die Urlaubsmesse Stuttgart –
erfolgreiche Zusammenarbeit
Im Rahmen der CMT-Messe, die von 13. – 21.
Januar in Stuttgart stattfand, gab es in un-
seren Mitteilungsblättern sowohl vergüns-
tigte Tickets (Coupons) als auch eine große
Verlosungsaktion für unsere Leser.
Die Coupons wurden von den Lesern sehr
gut angenommen und die CMT meldete uns
nach der Veranstaltung eine überaus zufrie-
denstellende Zahl an eingelösten Coupons.
Bei der Verlosungsaktion konnten wir eine
rege Teilnahme verzeichnen, die noch viel
größer war als ursprünglich erwartet.

Die neue Nussbaum Club Card – der-
zeit nur im Rhein-Neckar-Gebiet und
Umkreis

„Wie bekomme ich eine Nussbaum
Club Card?“
Die bisherige Nussbaum Card (verfügbar
im Rhein-Neckar-Gebiet und Umkreis), die
ebenfalls ein Bestandteil des Nuss-
baum Clubs ist, wird in den kommen-
den Monaten durch die neue Nussbaum
Club Card ersetzt. Bis zur Einführung
der neuen Nussbaum Club Card kön-
nen die Nussbaum Card-Besitzer ihre

bisherige Karte von 2017 verwenden.
Sollten Sie die Card für 2017 nicht mehr
vorliegen haben oder als Neuabonnent eine
benötigen, können Sie diese bei unserem
Vertriebspartner anfordern:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033/6924-0 • info@gsvertrieb

Im 2. Schritt wird die neue Nussbaum Club
Card dann nach und nach in weiteren
Regionen/Gebieten eingeführt. Der genaue Ter-
min steht derzeit allerdings noch nicht fest. Wir
informieren Sie aber dann rechtzeitig und mehr-
fach in unseren Mitteilungsblättern darüber.

Hier ein kleiner Auszug unserer bisherigen
Nussbaum Card-Partner:

CinemaxX Mannheim: Karten kosten für
Nussbaum Card-Besitzer 8,40 € anstatt
10,40 €

Salzoase Sinsheim: 5 % Nachlass auf 10er
Karte für Nussbaum Card-Besitzer

Theater Heilbronn: 10 % Rabatt auf Schau-
spielinszenierungen im großen Haus bei
Vorlage der Nussbaum Card

Reptilium Landau: Durch Vorlage der
Nussbaum Card erhalten Sie zwei Karten

zum Preis von einer (Erwachsenen-, Kinder-
und Familienkarten)

Obi Weinheim: Für Nussbaum Card-Besitzer
gibt es 5 % Rabatt auf das gesamte Sor-
timent (ausgenommen: Kaution, Pfand,
Mietmaschinen, Zeitschriften, Bücher,
Service und Geschenkkarten)

Hier kommen Reisebegeisterte auf
ihre Kosten
Die letzten Male hatten wir bereits darü-
ber berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden Reise-
hummel-Seite von attraktiven Reisezielen
und Angeboten profitieren und bei Bu-
chung einen Rabatt über 5 % erhalten.

Als weiteren Reisepartner konnten wir
mittlerweile Service Plus Reisen gewin-
nen. Hier erwarten Sie in unseren Mittei-
lungsblättern ebenfalls spannende und
tolle Reiseangebote (aktuell: Großbritan-
nien & Irland) und bei Buchung profitieren
Sie als Abonnent/Nussbaum Club-Mit-
glied bspw. vom kostenlosen Haustürser-
vice/Transfer.

Fragen rund um die Reise und das Ange-
bot beantwortet Ihnen ausschließlich der
jeweilige Reisepartner.
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STELLENANGEBOTETRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

Zur Übernahme von Urlaubs-/Krankheits-
vertretung in verschiedenen Gebieten und
Terminen oder evtl. eines festen Bezirkes

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Mitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen engagierte

Mitarbeiter für Etikettierung
(Dosen/Versand)

Voraussetzung: technisches Verständnis, in Vollzeit, ab sofort

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
GUSTAV FRÖSCHLE GmbH & Co. KG

Benzstraße 3 - 5, 74196 Neuenstadt, Tel.: 07139-7061
mailto: info@froeschle-petfood.de

(djd). Eine Bewerbungsmappe ist wie ein persönliches Ver-
kaufsinstrument An all diesen Informationen kann man 
sich orientieren und sich hierzu vorab ein paar Stichpunkte 
 machen. Wenn man sich mit den Erwartungen des Unterneh-
mens an die Bewerber sicher fühlt, geht es daran seine eige-
nen Fähigkeiten und Kenntnisse zu analysieren und diese in 
einem Anschreiben so zu kommunizieren, dass der Leser spä-
ter seinen Nutzen darin wiederfindet. Das heißt, es sollte klar 
werden, was der Personalchef, Geschäftsführer oder wer auch 
immer Ihre Bewerbung lesen wird, davon hat, wenn er aus-
gerechnet sie zum Vorstellungsgespräch einlädt bzw. was sie 

für das Unternehmen tun können. Eine Bewerbungsmappe ist 
insofern nichts anderes als eine Art „Verkaufsinstrument“. Es 
präsentiert denjenigen, der sich bewirbt mit seiner Persön-
lichkeit und seinen Kenntnissen und Fähigkeiten. Sich bewer-
ben kann man also buchstäblich so verstehen, dass man für 
sich Werbung betreibt. 

Man sollte sich also bei der Zusammenstellung der 
 Bewerbungsmappe genau fragen:

• Was kann ich?
• Was möchte ich erreichen?
• Wie kann ich mich in das Unternehmen einbringen,   

um das zu erreichen, was ich möchte?
• Wie sieht mein bisheriger Werdegang aus?

Die richtige Bewerbungsmappe
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Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club
Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card
verwenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren
Card-Partnern profitieren. Über Neuigkeiten informie-
ren wir Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

R+B Filter GmbH
Bössingerstr. 34 · 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946 9127-0
personal@rb-filter.de · www.rb-filter.de

Sie arbeiten gerne im Team und besitzen eine schnelle Auf-
fassungsgabe. Selbstverständlich arbeiten wir Sie intensiv
in Ihren neuen Aufgabenbereich ein. Sie beherrschen die
deutsche Sprache in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz, eine
leistungsgerechte Entlohnung und
die sozialen Leistungen eines mittel-
ständischen Unternehmens.

Sie freuen sich auf neue interes-
sante Aufgaben? Dann schicken
Sie Ihre Bewerbung, gerne auch
per E-Mail, an:

Wir sind ein innovativer Hersteller von Filterelementen für
die Luft- und Staubfiltration mit Sitz in Langenbeutingen.

Mitarbeiter Produktion
(m/w) in Vollzeit

Unsere Produktion braucht Verstärkung! Wir suchen
ab sofort mehrere engagierte

MOBIL ELEKTRONIK GMBH
Bössingerstraße 33
74243 Langenbeutingen

Als expandierendes Hightech-Unternehmen im Familienbesitz ent-
wickeln und produzieren wir seit 45 Jahren komplexe Steuerungs-
systeme für namhafte Hersteller von mobilen Maschinen, Nutz- und
Spezialfahrzeugen weltweit. Mittlerweile beschäftigen wir über
110 hochqualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Zur Mithilfe bei der Pflege unseres repräsentativen Firmensitzes
suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in
auf 450,- € Basis

Sie (gerne auch Schüler/in oder Rentner/in) pflegen zuverlässig
unsere großen Außenanlagen inklusive Gartenarbeit, unsere Firmen-
fahrzeuge und übernehmen teilweise Hausmeistertätigkeiten.
Wenn Sie Freude an einer selbstständigen und abwechslungsreichen
Arbeit haben, senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung im
PDF-Format per E-Mail an bewerbung@mobil-elektronik.com.

Unsere Personalreferentin Ramona Schmidt steht Ihnen für
Ihre Fragen unter der Rufnummer 07946-9194-180 gerne
zur Verfügung!

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 12. - 17.02.2018
Mag. Rinderbraten
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,25 €
Saftiger Krustenbraten/Schweinebraten
Tiere aus Freiluftstall 100 g 0,90 €
Saftiger Bierschinken 100 g 1,15 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst 100 g 0,85 €
Bio Butterkäse 100 g 1,75 €

Unsere Empfehlung diese Woche:
Frische Maishähnchen und Suppenhühner

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!

Kurzer Wegzum guten Service !
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STELLENANGEBOTETRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Jetzt bewerben!
Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben
Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von betreuen wir für ca. 370 Orte die Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-261 viola.kempf@gsvertrieb.de

Zur Übernahme von Urlaubs-/Krankheits-
vertretung in verschiedenen Gebieten und
Terminen oder evtl. eines festen Bezirkes

Wir suchen ab sofort eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für das Mitteilungsblatt Langenbrettach

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen engagierte

Mitarbeiter für Etikettierung
(Dosen/Versand)
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

• Individuelle Fachberatung

• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand

• Balkonsanierung

• Außentreppen

• Altbau/Neubau

• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727

ANGEBOT
für Samstag, 17.02.18 und Mittwoch, 21.02.18

Gyros gewürzt kg 7,50 €
Schweinebauch kg 6,00 €
Rinderbraten kg 10,00 €
Weiße Presswurst kg 6,50 €
Weißwurst kg 8,00 €
Fleischkäse alle Sorten kg 8,00 €
Rauchfleisch mager kg 11,00 €

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1

74626 Bretzfeld-Waldbach
Tel: 0177 / 497 44 70

E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 - 18.00 Uhr

und
Sa. von 8.00 - 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führungen

jeweils um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 17.02. und 03.03.2018

GEÖFFNET VON
Donnerstag, 15. Februar

bis Sonntag, 18. Februar 2018
»Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

Sonntag, 18. Februar 2018

am Freitag

Wildschweinbraten

Neudeck 21
74243 Langenbrettach

Telefon +49 7946 9160-0
info@kueffner-hof.de

facebook.com/Kueffnerhof

RESTAURANT:
Mo. - Fr . ab 17 Uhr | Sa. u . So. durchgehend
Jeden Sonntag von 9-12 Uhr Frühstücksbrunch

FE IERN:
Idea l für Vere ins- , Fami l ien- und Betr iebsfeste

ÜBERNACHTEN: über 30 neue Gästez immer

www.kuef fner-hof.de

ab sofort bis 18.03.2018

www.rotesschloss.de


	Langenbrettach_2018_07_amt
	Langenbrettach_2018_07_anz_end

